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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

Die Zukunft soll man nicht voraussehen wollen, sondern möglich machen.
Antoine de Saint-Exupéry

in diesem Sinne sollten wir alle das Jahr 2020 gemeinsam gestalten. Stellen wir uns den vielen kleinen und großen Herausforderungen, die
das neue Jahr für uns bereithält und machen wir unmöglich Geglaubtes möglich.

Rückblickend auf das Jahr 2019 möchte ich mich bei allen, die mir in diesem Jahr zur Seite standen, für die konstruktive Zusammenarbeit be-
danken. Ihre wertvollen Ideen haben maßgeblich zu den Erfolgen beigetragen, die wir im Jahr 2019 verzeichnen konnten.

Diesen Weg möchte ich gern mit Ihnen im Jahr 2020 weiter beschreiten, Bewährtes erhalten und Neues wagen. Ich freue mich auf weitere
spannende Projekte im neuen Jahr. Die zukünftigen Herausforderungen werden nicht kleiner, aber wir werden sie annehmen, um unsere
Stadt noch lebenswerter zu gestalten.

Ich wünsche Ihnen allen für das Jahr 2020 viel Erfolg, persönliches Wohlergehen und vor allem Gesundheit und Zufriedenheit.

Es grüßt Sie herzlichst

Ihr Bürgermeister
Ralf Rother

Abwasserüberleitung Wilsdruff - Dresden
Mit der Fertigstellung des Umbaus der Klärbecken zu Pufferspeichern an

der ehemaligen Kläranlage des Abwasserzweckverbandes „Wilde Sau“

(AZV), konnte der letzte Bauabschnitt am 17. Dezember 2019, zur Über-

leitung des Abwassers von Wilsdruff in die Kläranlage der Stadtentwäs-

serung Dresden in Kaditz, seiner Bestimmung übergeben werden.

Der Baubeginn für das Projekt der Abwasserüberleitung von Wilsdruff

nach Dresden war am 14. August 2017. Nach einer Bauzeit von 1,5 Jah-

ren konnte bereits am 8. Februar 2019 die Abwasserüberleitung in Be-

trieb gehen. Auf einer Länge von 12,5 km wurde eine Druckleitung mit

einem Innendurchmesser von 250 mm verlegt. Die Förderhöhe beträgt

60 m und die Fördermenge beträgt 40 bis 75 l/s. Obwohl die Kosten-

schätzung in Höhe von 12 Millionen Euro bereits im Jahr 2012 aufge-

stellt wurde und zwischenzeitlich in vielen Bereichen der Baubranche

Kostenerhöhungen zu verzeichnen sind, wird es möglich sein, die Pro-

jektkosten in diesem Rahmen abschließen zu können. Mit dem Bau der

Trasse zur Überleitung des Abwassers von Wilsdruff in die Kläranlage der

Stadt Dresden ist eine wesentliche Grundlage für die weitere Entwick-

lung unserer Stadt geschaffen worden.
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Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 
www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr
                       14:00 bis 18:00 Uhr* 
Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:        nach Terminvereinbarung
Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 16:00 Uhr* 
Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr
                       (*nur Bürgerbüro Wilsdruff)

Bürgerbüro Kesselsdorf, Steinbacher Weg 9,
01723 Kesselsdorf
Freitag:            09:00 bis 13:00 Uhr

Vorwahl 035204
Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 
Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600
                                                                 
Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111
   Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 
Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112
Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100
Bürgerbüro Wilsdruff/Kesselsdorf 463-120
Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130
Vollzugsdienst/Ordnungs-
angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900
Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-200
Grund- und Gewerbesteuer . . . . .463-206
Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-300
Straßenbeleuchtung/
Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322
Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314
Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323
Bauhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .791540

•  Bibliothek Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a  . . . . . . . . .27940
•  Eigenbetrieb Trinkwasserversorgung 
   Braunsdorfer Höhe Wilsdruff, 
   Löbtauer Straße 6  . . . . . . . . . . .779469
•  Heimatmuseum Wilsdruff, 
   Gezinge 12 . . . . . . . . . . . . . . . .791516
•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 
   Nossener Straße 20  . . . . . . . . .463-201
•  Seniorentreff Kuntze-Hof, 
   Freiberger Straße 5 . . . .0159 04195593
•  Stiftung Leben und Arbeit Wilsdruff, 
   Nossener Straße 4  . . . . . . . . . .39909-0
•  Schülertreff Wilsdruff, 
   Nossener Straße 4  . . . . . . . . .39909-48
•  Waldbad Grund, Am Tharandter 
   Wald 4 . . . . . . . . . . . . . .035209 20854

Bericht aus dem Stadtrat vom 19.12.2019

Bürgermeister Ralf Rother begrüßte die Stadträte, die Vertreter der Presse und Gäste zur letzten
Stadtratssitzung des Jahres 2019 im Saal der Amara-Gaststätte in Mohorn. Er stellt die form- und
fristgerechte Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.

Nach Bestätigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 21. November 2019 und Bekanntga-
be der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse des Stadtrates vom 21. November 2019 informierte Bür-
germeister Ralf Rother über aktuelle Entwicklungen in Wilsdruff:

1. Erarbeitung Jahresabschlüsse

Durch die Verzögerungen bei der Erstellung der Eröffnungsbilanz zum
1. Januar 2013 im Rahmen der Einführung der Doppik und die damit
verbundenen langen Prüfzeiten für örtliche und überörtliche Prüfung
haben sich die Jahresabschlüsse aller folgenden Jahre verzögert. Im
Jahr 2019 konnten planmäßig die Jahresabschlüsse 2015 und 2016 erstellt werden. Der Jahresab-
schluss 2015 ist bereits durch den Stadtrat festgestellt. Der Jahresabschluss 2016 wurde aufgestellt
und örtlich geprüft. Die Feststellung erfolgt Anfang 2020. Im Jahr 2020 werden planmäßig die Ab-
schlüsse 2017 und 2018 erstellt werden. Damit verringern sich die rückständigen Abschlüsse deut-
lich und die Stadt Wilsdruff kann die Vorgaben der Rechtsaufsichtsbehörde erfüllen.

2. Einführung Forderungsmanagement mittels avviso

Bislang werden privatrechtliche und öffentlich-rechtliche Forderungen der Stadt Wilsdruff über die
Fachprogramme der KISA veranlagt und verwaltet. Allerdings brechen die Verfahren nach der Mah-
nung ab. Alle dann noch offenen Forderungen mussten manuell mit hohem Personaleinsatz weiter-
verfolgt werden. Mit dem Forderungsmanagement für die öffentliche Hand avviso werden Daten
aus dem vorgelagerten Finanzverfahren bei der KISA übernommen. Darauf aufbauend werden nun-
mehr detaillierte Termine in die Wiedervorlageliste des Sachbearbeiters übertragen und dort je nach
Bearbeitungsstand fortgeschrieben. Auch die Übergabe von privatrechtlichen Forderungen an das
zuständige Mahngericht erfolgt in einem vereinfachten Verfahren, sämtliche notwendige Schreiben
liegen als Vorlage im System. Auch Forderungsanmeldungen im Rahmen von Insolvenzverfahren er-
folgen automatisiert. Das Unternehmen ist in Leipzig ansässig, die Software wird deutschlandweit
bereits von über 800 Gemeinden, Städten und Landkreisen genutzt.

3. Neubau Gymnasium

Die nördliche Fassade des Gymnasiums konnte abgerüstet werden
nach Abschluss der Dämm-, Putz- und Malerarbeiten im Zusammen-
hang mit den Arbeiten für Sonnenschutzanlagen und Dachentwässe-
rung. Im Bereich Theatron wurden diese Woche die Fassadenarbeiten
einschließlich Malerarbeiten beendet, sodass auch hier abgerüstet werden kann nach Montage der
letzten Fallrohre. Derzeit werden die Oberputzarbeiten im Bereich Haupteingang Gymnasium been-
det und die Dämmarbeiten an der Südfassade (Bauteil A3) witterungsabhängig durchgeführt. Die
Bekiesung der Flachdächer Gymnasium und Sporthalle wurde letzte Woche abgeschlossen. Der
Trinkwasseranschluss mit Erd- und Montagearbeiten nahe der beiden Trinkwasserschächte, zuzüg-
lich der Beibehaltung von Bauwasseranschlüssen, wurde kurzfristig hergestellt. Die Heizung konnte
in allen Teilen des Bauwerkes in Betrieb gehen. Restarbeiten für die Drainage und den Fettabschei-
der Küche konnten abgeschlossen werden. Die Containeranlage wurde auf den Parkplatz Grund-
schule umgesetzt, um die Arbeiten für die Freianlagen großräumig zu ermöglichen. Die bodennahe
Gebäudeabdichtung mit Ertüchtigungsmaßnahmen für Dämmung starten noch im Dezember
2019. Als tiefbauliche Vorleistung hat die Freianlagenfirma planmäßig Bereiche an den Gebäudetei-
len West und Nord (Außentreppenanlage) diese Woche freigelegt. Für die Kältetechnik im Kochkü-
chenbereich erfolgten die Vorbereitungsarbeiten zur Montage im Außenbereich mit Bohrungen und
Haltekonstruktionen. Für die Vordächer Eingang Sporthalle und Kochküche sind alle Konsolen an
der Fassade angebracht, sodass nun auch am Verbinder die Fassadenarbeiten weitergeführt werden
konnten. Im Gymnasium wurden die Estricharbeiten abgeschlossen bis auf geringe Restleistungen
zur Qualitätsverbesserung. Maler- und Trockenbauarbeiten erfolgen weiter kontinuierlich. Geländer
in Treppenhäusern wurden teilweise montiert. Die Feuerlöschanlage wurde durch die Sanitärfirma
installiert. Die Arbeiten zur Haustechnik werden kontinuierlich fortgesetzt in Abstimmung mit dem
Trockenbau. Zur Absicherung der Leistungen bezüglich Bodenverlegung mit Kautschuk, Fliesen und
Betonwerkstein erfolgten klärende Gespräche mit den jeweiligen Firmen. In der Sporthalle wurden
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Beratung des Stadtrates

Die nächste Beratung des Stadtrates findet
am 23. Januar 2020, 19:00 Uhr, im Rathaus
Wilsdruff, Markt 1 (nicht barrierefrei), statt.

Beratung des Technischen Ausschusses

Die nächste Beratung des Technischen Aus-
schusses findet am 16. Januar 2020, 19:00
Uhr, im Rathaus Wilsdruff, Markt 1, statt.

Sprechstunde des Bürgerpolizisten

Polizei Wilsdruff 4. Februar 2020
Löbtauer Straße 6

Die Sprechstunde findet in der Zeit von
15:00 bis 17:45 Uhr statt. Weitere Termine
können nach telefonischer Rücksprache
unter 035204 20370 vereinbart werden.

Sprechstunde der Friedensrichter

Die Sprechstunde des Friedensrichters Marco
Broscheit und der stellvertretenden Friedens-
richterin Sabine Neumann findet am 14. Ja-
nuar 2020, von 17:00 bis 18:00 Uhr, im
Rathaus, Markt 1 in Wilsdruff statt. Diese
können Sie am zweiten Dienstag im Monat
besuchen.

Öffnungszeiten der Bücherei Wilsdruff,
Nossener Straße 21 a, Telefon 035204
27940

Montag 09:00 – 11:30 Uhr
12:00 – 17:00 Uhr

Dienstag 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 11:30 Uhr

12:00 – 19:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind
wir für Sie da. Recherchieren Sie über das
Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in
unserem Buchbestand. Wir sind für Sie on-
line: www.bibliothek-wilsdruff.de

Heimatmuseum Wilsdruff

Heimatmuseum, Gezinge 12, 
Wilsdruff, Telefon: 035204 791516
Öffnungszeiten

Montag bis Donnerstag
09:00 bis 14:00 Uhr

Freitag 09:00 bis 15:00 Uhr
Sonntag 14:00 bis 18:00 Uhr

Bericht aus dem Stadtrat vom 19.12.2019

die Restarbeiten für die Prallwand abgeschlossen. Die aktuelle Auftragssumme inklusiver aller Nachträ-
ge beläuft sich auf 25.279.035,21 € und die derzeit aktuelle Bausumme liegt bei 25.294.935,21 € 
(= Aufträge inklusive aller Nachträge zuzüglich der berechneten Kosten der noch ausstehenden Be-
auftragung für die Beschilderung). Rechnungen wurden bisher in Höhe von 19.307.541,17 € ge-
zahlt. Fördermittel sind durch Mittelanforderungen in Höhe von 5.733.446,75 € eingegangen.

4. Auszeichnung Freiwillige Feuerwehr Wilsdruff

Die Freiwillige Feuerwehr Wilsdruff ist von der Unfallkasse Sachsen mit dem Zertifikat „Sichere Feu-
erwehr“ ausgezeichnet worden. Die Ehrung erfolgte am 11. Dezember 2019 auf einer Veranstal-
tung in Dresden. Im Vorfeld der Ehrung hatte sich die Feuerwehr einem Sicherheits-Check unterzo-
gen. Auf dem Prüfstand standen unter anderem die Umkleideräume, die Schutzkleidung, die Alarm-
pläne, die Abgasabsaugtechnik in den Gerätehäusern sowie die Sanitäranlagen. Ebenso wurde das
besondere Engagement einzelner Kameraden im Arbeitsschutz und die Arbeit von Sicherheitsbeauf-
tragten einbezogen. Die Ehrung gibt es seit 2010. Damit würdigt die Unfallkasse jedes Jahr Freiwilli-
ge Feuerwehren, die sich um die Sicherheit und den Gesundheitsschutz verdient gemacht haben.

5. Informationsbroschüre der Stadt Wilsdruff

Seit 12. Dezember 2019 liegt die neue Informationsbroschüre der
Stadt Wilsdruff in der Stadtverwaltung aus. In ihr erhält der Leser Aus-
kunft über die Stadt, ihre Ortsteile, die vorhandenen sozialen und kul-
turellen Einrichtungen und vieles mehr. Durch die Kommunalwahlen
änderte sich die Besetzung des Stadtrates und der Ortschaftsräte. Kin-
dertagesstätten wurden erweitert und es wurde mit dem Bau des
Gymnasiums begonnen, neue Vereine bildeten sich oder Ansprechpartner wechselten. Das Organi-
gramm der Stadtverwaltung wurde aktualisiert. Dies alles floss in die Überarbeitung mit ein.

6. Geförderter Breitbandausbau im Landkreisprojekt

Mit Beschluss des Stadtrates vom 21. Februar 2019 wurde beschlos-
sen, dass die Stadt Wilsdruff die Aufgabe des geförderten Breitband-
ausbaus in den gegenwärtig noch unterversorgten Bereichen, auf den
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge überträgt. Hierzu wurde
bereits ein Markterkundungsverfahren veröffentlicht, um die Ausbau-
absichten der einzelnen Netzanbieter zu erfahren. Die daraufhin durch die Telekommunikationsun-
ternehmen (TKU) gelieferten Daten wurden Anfang Oktober 2019 mit den kommunalen Vertretern
ausgewertet. Hintergrund war die Verifizierung von unklaren Adresspunkten, ob diese bewohnt
oder unbewohnt sind, als Wochenendhäuser oder Parkplätze genutzt werden. Hieraus ergibt sich
die Förderfähigkeit nach den Förderrichtlinien. Gleichzeitig haben unsere Mitarbeiter die notwendi-
gen Flächennutzungspläne bzw. Bebauungspläne zugearbeitet, damit entsprechende georeferen-
zierte Adresspunkte der Gewerbe- und Industriegebiete für die Fördermittelantragstellung angefer-
tigt werden konnten.

In die Antragstellung zum vorläufigen Zuwendungsbescheid gehen insgesamt 4.165 Adresspunkte
aus dem Landkreis ein. Im Januar 2020 erfolgt dann die Veröffentlichung des Teilnehmerwettbe-
werbs als erste Stufe des EU-weiten Vergabeverfahrens. Der konkretisierte, finale Zuwendungsbe-
scheid kann mit dem Ergebnis der EU-weiten Vergabe zur Beauftragung eines Netzanbieters gestellt
werden.

7. Übergabe Rüstwagen Ortsfeuerwehr Kesselsdorf

Der vor allem für die Einsätze auf den Bundesautobahnen 
4 und 17 dringend benötigte Rüstwagen (RW) mit schwerer
Rettungstechnik, der im Rahmen der Sammelbeschaffung des
Landes Sachsen mit Unterstützung des Sächsischen Staatsmi-
nisteriums des Innern und des Landkreises Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge beschafft worden ist, steht zur Übergabe bereit. Der Rüstwagen führt notwendiges
Rettungsgerät in ausreichender Anzahl mit, das bei überörtlicher Hilfe, bei einem Massenanfall von
Verletzten, auf den Autobahnabschnitten und den daraus resultierenden Aufgaben im Katastro-
phenschutz genutzt werden soll.
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Schulen und Hort

Vorwahl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204
•  Evangelische Grundschule Grumbach,
   Tharandter Straße 8  . . . . . . . . . .48601
•  Grundschule Mohorn, 
   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403
   Hort  . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554
•  Grundschule Oberhermsdorf, 
   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429
   Hort  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111
•  Grundschule Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a  . . . . . . . 463-830
   Hort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 463-840
•  Oberschule Wilsdruff, 
   Gezinge 12  . . . . . . . . . . . . . . . .791388
•  Gymnasium Wilsdruff, 
   Ausweichstandort Kleinnaundorf,
   Steigerstraße 14 . . . . . .0351 85072845

Kindertagesstätten

•  Kindergartenverein 
   Wilsdruff e. V.  . . . . . . . . . . . . .463-200
   Nossener Straße 20
•  Kindertagesstätte Blankenstein, 
   Kirchweg 4  . . . . . . . . . .035209 20692
•  Kindertagesstätte Braunsdorf, 
   Ernst-Thälmann-Straße 1  .035203 39978
•  Kindertagesstätte Grumbach,
   Friedensstraße 1 a  . . . . . . . . . . . .48630
•  Kindertagesstätte Grumbach II,
   Friedensstraße 1 b . . . . . . . . . . .392464
•  Kindertagesstätte Herzogswalde
   Am Rosengarten 1 a . . .035209 299378
•  Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO, 
   Grumbacher Straße 7  . . . . . . . . .47176
•  Evangelisches Kinder- und Familienhaus 
   Kesselsdorf, Fröbelweg 1 . . . . . .393730
•  Kindertagesstätte Mohorn, 
   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391
•  Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,
   Struthweg 11  . . . . . . . . . . . . . . .29460
•  Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,
   Landbergweg 14 . . . . . . . . . . . . .48370
•  Kindertagesstätte Wilsdruff, 
   An der Schule 7 . . . . . . . . . . . . . .48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302
•  Braunsdorf  . . . . . . . . . .035203 409846
•  Grumbach  . . . . . . . . . . .0162 8062296
•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .0173 2644557
    . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 189675 
•  Herzogswalde  . . . . . . . .035209 29196
•  Kaufbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . .40369
•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . .47194
•  Kleinopitz . . . . . . . . . . . .0178 6884847
•  Limbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .48048
•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .035209 21391
•  Wilsdruff . . . . . . . . . . . . . . . . . .394242

Bericht aus dem Stadtrat vom 19.12.2019

Aus diesem Anlass findet am Mittwoch, 15. Januar 2019, 18:00 Uhr am Gerätehaus Kesselsdorf die
feierliche Einweihung und Vorstellung des neuen Feuerwehrfahrzeuges statt.

Im folgenden Tagesordnungspunkt vergab der Stadtrat ge-
mäß § 5 Absatz 4 der Sächsischen Gemeindeordnung
(SächsGemO) für den Teilbereich des Flurstückes 1515/10 der
Gemarkung Grumbach (Teilbereich alter Bahnhof Grum-
bach) den Namen „Bahnhofsweg“ (Beschluss 84/2019). Ein
Teilbereich des Flurstückes 1515/10 der Gemarkung Grum-
bach hat derzeit keine Straßenbezeichnung, bzw. trägt der

alte Bahnhof Grumbach die Anschrift „Wilsdruffer Straße 4“, obwohl die Zufahrt und Eingangstür
an der Ortsstraße in Richtung Bahnhofsweg/Bahnhofsring liegt. Aufgrund von bestehenden Proble-
men mit der Postzustellung beantragt der Grundstückseigentümer eine Anschriftenänderung. Die
Anschriftenänderung kann erst durchgeführt werden, wenn eine Umbenennung dieses Teilberei-
ches der Straße erfolgt ist. Bei der Straßenbenennung und Widmung der Straßen „Bahnhofsweg“
und „Bahnhofsring“ wurde dieser Teilbereich nicht berücksichtigt. Der Teil des Flurstückes soll den
Namen Bahnhofsweg bekommen und als öffentlicher Weg gewidmet werden. Der übrige Teil des
Flurstückes 1515/10 der Gemarkung Grumbach trägt bereits den Namen „Bahnhofsweg“.

Weiter beschloss der Stadtrat die Aufstellung einer Er-
gänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB für
Teile der Flurstücke 103/32 und 130/13 der Gemar-
kung Oberhermsdorf (Beschluss 85/2019). Für die
Fläche liegt eine konkrete Bauanfrage zur Einordnung
von Wohnbebauung auf einem Teil des Flurstücks
103/32 vor. Um eine geordnete Bebauung sicherzu-
stellen, ist zur Herstellung des Baurechtes eine Ergän-
zungssatzung notwendig. Der Flächeneigentümer
beauftragt das Planungsbüro Schubert mit der Erstel-
lung der Ergänzungssatzung und übernimmt alle an-
fallenden Planungskosten. Die betreffende Fläche ist
im Flächennutzungsplan als Baufläche ausgewiesen.

Nachfolgend billigte der Stadtrat den Entwurf der Ergänzungssatzung „Flurstück 103/32, Gemar-
kung Oberhermsdorf“ vom 13. November 2019 in der vorliegenden Fassung. Der Entwurf der Er-
gänzungssatzung „Flurstück 103/32, Gemarkung Oberhermsdorf“ wird nach § 3 Abs. 2 BauGB für
die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge werden von der Auslegung unterrichtet und gemäß § 4 Abs. 2 BauGB um Stellungnahme gebe-
ten. Die Verwaltung wurde beauftragt, die öffentliche Auslegung im Amtsblatt öffentlich bekannt
zu machen (Beschluss 86/2019).
Das vom Eigentümer beauftragte Planungsbüro hat den Entwurf der Ergänzungssatzung in Abstim-
mung mit der Verwaltung und dem Eigentümer erarbeitet.

Im nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Stadtrat die 
2. Änderungsatzung zur Satzung über die Entschädigung für eh-
renamtliche Tätigkeit (Beschluss 87/2019). Im Sächsischen Ge-
setz- und Verordnungsblatt vom 25. Juli 2018 wurde das Gesetz
zur Weiterentwicklung des Sächsischen Dienstrechts verkündet,
dessen Artikel 1 Änderungen des Sächsischen Beamtengesetzes
(SächsBG) enthält, u. a. zur Aufwandsentschädigung für ehren-
amtliche Ortsvorsteher. Diese Regelungen gelten rückwirkend
zum 1. Januar 2018 (Art. 11 Abs. 3 des Gesetzes vom 28. Juni

2018). Aus diesem Grund waren die abschließenden Bestimmungen des § 155a SächsBG auch un-
verzüglich und unabhängig etwaiger aufgrund der alten Rechtslage bestehender Satzungsregelun-
gen der Gemeinden anzuwenden. Aufgrund der rechtlichen Verpflichtung zur Zahlung der höheren
Aufwandsentschädigungen liegt das Merkmal der Unabweisbarkeit im Sinne des kommunalen
Haushaltsrechts vor. Im Rahmen vorläufiger Haushaltsführung besteht die rechtliche Verpflichtung
zur Leistung (§ 78 Abs. 1 Nr. 1 SächsGemO). Die Regelung des § 155a SächsBG wird seit 1. April
2019 angewendet. Für die davorliegende Zeit wird eine Nachzahlung erfolgen. Die betroffenen
Ortsvorsteher werden darüber vorher schriftlich informiert. Allerdings war die Stadt gehalten, trotz-
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Bericht aus dem Stadtrat vom 19.12.2019

dem die Entschädigungssatzung entsprechend zu ändern. Aus Gründen der Rechtsklarheit war eine
entsprechende Änderung der Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Tätigkeit der Stadt Wils-
druff angezeigt.

Im weiteren Verlauf beschloss der Stadtrat eine Teilkündi-
gung der Fliesen- und Betonwerksteinarbeiten der Firma
Großenhainer Ausbau GmbH wegen mangelnder Kapazität
in der Ausführungsfirma. Der Stadtrat beschloss die Beauf-
tragung dieser Teilleistungen an die Firma Fliesen Klemm
GmbH, als die im Vergabeverfahren 2. platzierte Firma. Der Stadtrat erteilte der Stadtverwaltung für
die gekündigten und an die Firma Fliesen Klemm GmbH vergebene Teilleistungen eine Vergabeer-
mächtigung (Beschluss 88/2019).

Bauanträge aus Wilsdruff
Es lagen folgende Anträge aus Wilsdruff
vor:

• Antrag auf (isolierte) Befreiung:
Errichtung eines Carports mit Über-
schreitung der Baugrenze, Am Bahn-
damm 14

• Antrag auf Baugenehmigung:
Errichtung eines Besprechungscontai-
ners, An der Schule 6

Bauanträge aus den Ortschaften
Es lagen folgende Anträge aus den Ort-
schaften vor:

• Antrag auf Vorbescheid:
Ersatzneubau zu Wohnzwecken für
ein vorhandenes Nebengebäude,
Grund, Obergrund (29 b)

• Antrag auf Vorbescheid: 
Neubau eines Wohnhauses und einer
Garage
Blankenstein, Kirchweg (9 a)

• Antrag auf Baugenehmigung: 
Errichtung einer Zaunanlage (Doppel-
stabmattenzaun, Höhe 1,80 m) Kauf-
bach, Steinbacher Weg 11, 13

• Antrag auf Befreiung:
Überschreitung der Baugrenze – Neu-
bau von zwei Doppelhäusern, Kes-
selsdorf, Steinbacher Weg (13)

• Antrag auf Baugenehmigung: 
Errichtung eines Leuchtwerbeschil-
des,
Grumbach, Kesselsdorfer Straße

• Antrag auf Vorbescheid:
Errichtung einer Bergehalle zur Einla-
gerung von Heu/Stroh und ähnlichen
Futtermitteln,

Grumbach, Limbacher Straße

Allen Bauvorhaben wurde zugestimmt.
Die Zustimmungen der Ortschaftsräte la-
gen, soweit erforderlich, vor. In Einzelfäl-
len wurde das gemeindliche Einverneh-
men mit Bedingungen oder Hinweisen er-
teilt.

Vergabe von Bauleistungen
Los B-05 – Trockenbauarbeiten
Auftrag: Aktroda GmbH, Frankenberg

Öffentliche Bekanntmachung über 
die Festsetzung der Grundsteuer in 
der Stadt Wilsdruff für das Jahr 2020

Mit dieser Bekanntmachung wird die Grundsteuer für land- und forstwirtschaftliche Grundstücke
(Grundsteuer A) und die Grundstücke (Grundsteuer B) für das Jahr 2020 gemäß § 27 Abs. 3 Grund-
steuergesetz (GrStG) vom 07.08.1973 (BGBl. 1973 I S. 965; BStBl. 1973 I S. 586) in der zurzeit gül-
tigen Fassung öffentlich festgesetzt.

Es gelten weiter folgende Hebesätze:
Grundsteuer A: 350 v. H.
Grundsteuer B: 450 v. H.

Um den Verwaltungsaufwand zu minimieren, wird daher davon abgesehen, neue Grundsteuerbe-
scheide für das Kalenderjahr 2020 zu versenden. Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemes-
sungsgrundlage (Messbeträge) sich seit der letzten Bescheiderteilung nicht geändert haben, wird
deshalb durch diese öffentliche Bekanntmachung die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2020 in der
zuletzt veranlagten Höhe festgesetzt.

Die Grundsteuer wird mit den Vierteljahresbeträgen jeweils am 15.02., 15.05., 15.08. und
15.11.2020 zur Zahlung fällig. Kleinbeträge bis zu 15,00 Euro werden am 15.08.2020 mit Ihrem
Jahresbetrag, Kleinbeträge bis 30,00 Euro am 15.02.2020 und am 15.08.2020 zu je einer Hälfte Ih-
res Jahresbetrages fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 Grundsteuer-
gesetz Gebrauch gemacht haben (Jahreszahler), wird die Grundsteuer 2020 in einem Betrag am
01.07.2020 fällig.

Ändern sich die Bemessungsgrundlagen im Lauf des Jahres, werden Änderungsbescheide erteilt.

Bei Steuerpflichtigen, die am Lastschrifteinzugsverfahren teilnehmen (sogen. Abbucher), werden
die jeweils fälligen Beträge von dem vereinbarten Konto abgebucht. Steuerpflichtige, die nicht am
Lastschrifteinzugsverfahren teilnehmen (sogen. Selbstzahler), entrichten die jeweils fälligen Beträge
bis zu den vorstehend aufgeführten Fälligkeiten. Die Teilnahme am Lastschrifteinzugsverfahren
kann jederzeit in der Kämmerei (Tel.035204 463206) beantragt werden.

Mit dem Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung der Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflich-
tigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn Ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Bescheid
über Grundbesitzabgaben für das Jahr 2020 zugegangen wäre. Die Steuerfestsetzung kann inner-
halb einer Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen beginnt, durch
Widerspruch angefochten werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Stadtverwaltung Wilsdruff, Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff einzulegen.

Wilsdruff, 23.12.2019

Ralf Rother, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen

Bericht aus dem Technischen 
Ausschuss vom 12.12.2019
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Wilsdruff        
Dienstag, 14. Januar 2020, 
14:00 bis 19:00 Uhr,
in der Oberschule, Gezinge 12

Mitbringen brauchen Sie nur Ihren
Personalausweis und die Bereitschaft,
zu helfen.

Blutspendetermin

2. Änderungssatzung zur
Satzung über die Entschädigung für 
ehrenamtliche Tätigkeit der Stadt Wilsdruff

Aufgrund §§ 4 und 21 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung
vom 9. März 2018 (Sächs-GVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 2. Juli 2019
(SächsGVBl. S. 542) geändert worden ist, hat der Stadtrat der Stadt Wilsdruff am 19. Dezember
2019 folgende 2. Änderungssatzung beschlossen:

Artikel 1
Änderungen

Die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 10.07.2008, zuletzt geändert
am 27.06.2019, wird wie folgt geändert:

§ 3 Absatz 2 wird wie folgt geändert.
Nach Satz 1 wird folgender neuer Satz 2 eingefügt:
Neben der Aufwandsentschädigung nach Abs. 1 wird ehrenamtlichen Ortsvorstehern keine Ent-
schädigung für die Mitgliedschaft im Stadtrat, seinen Ausschüssen oder Beiräten und kein Sitzungs-
geld für die Teilnahme an Sitzungen dieser Gremien gewährt (§ 155a Abs. 4 SächsBG).

§ 5 wird wie folgt neu gefasst:
Die Höhe der Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Ortsvorsteher richtet sich nach § 155 a
des Sächsischen Beamtengesetzes vom 18. Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 970, 971), das zuletzt
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 28. Juni 2018 (SächsGVBl. S. 458) und durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 28. Juni 2018 (SächsGVBl. S. 430) geändert worden ist.

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.

Wilsdruff, 23.12.2019

Ralf Rother (Dienstsiegel)
Bürgermeister

Hinweise nach § 4 Sächsische Gemeindeordnung:
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzungen von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der SächsGemO zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung oder des anderen Ortsrechts nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung

der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet

hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der
in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Andere Verletzungen kön-
nen nach Ablauf der bezeichneten Frist nicht mehr geltend gemacht werden.

Wilsdruff, 23.12.2019

Ralf Rother
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen

Folgende Fundsachen des letzten Halb-
jahres können in der Stadtverwaltung
Wilsdruff, Bürgerbüro, Nossener Straße
20, Telefon: 035204 463-123, erfragt
oder abgeholt werden:

▲ Fahrzeugschlüssel vom 29.06.2019
in Wilsdruff ▲ Handy vom 23.08.2019
in Wilsdruff ▲ Handy vom 09.09.2019
in Limbach ▲ 4 Schlüssel vom
30.07.2019 in Kesselsdorf ▲ 1 Fahrrad
vom 10.09.2019 in Kesselsdorf ▲ Fahr-
zeugschlüssel vom 06.09.2019 in Kes-
selsdorf ▲ Handy vom 23.10.2019 in
Wilsdruff ▲ Handy vom 10.11.2019 in
Blankenstein ▲ 1 Fahrrad vom
21.11.2019 in Wilsdruff ▲ Handschuhe
vom 17.12.2019 in Kesselsdorf

Onlineabfrage über: 
http://www.wilsdruff.de

Fundbüro

Kesselsdorf – Am 15. Januar 2020
kommt es zu einer Vollsperrungsmaßnah-
me auf der Christian-Klengel-Straße, zwi-
schen Einmündung Steinleite und Ein-
mündung Schulstraße, wegen der Inbe-
triebnahme des Rüstwagens der Ortsfeu-
erwehr Kesselsdorf. Der Termin wurde
hier verschoben.

Breitband – Im Zusammenhang mit dem
Breitbandausbau kann es in der jeweiligen
Ortslage zu Beeinträchtigungen kommen.
Bitte beachten Sie die jeweiligen Beschilde-
rungen. Bei konkreten Maßnahmen infor-
mieren wir hier gesondert.

Allgemein – Während der angezeigten
Baumaßnahmen sind Einschränkungen
oder Behinderungen des Fußgänger- und
Fahrzeugverkehrs nicht auszuschließen.
Bitte achten Sie auf die örtlichen Umlei-
tungsempfehlungen.

Verkehrseinschränkungen
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Veröffentlichungen Dritter

Das MuMo kommt!

Das gelbe Erich Kästner Museumsmobil,

kurz MuMo, ist ein Museum auf Rädern

und ohne Wände. Vollgepackt bis unters

Dach, bringt es verschiedene Objekte aus

dem Kästner-Kosmos zum Anfassen und

Ausprobieren. Es geht allerdings nicht da-

rum, bloße Fakten zum Leben und Werk

Kästners zu vermitteln. Mit dabei sind sie-

ben Module, die Themen des sächsischen

Weltautors mit typischen Aspekten des

Alltagslebens verbinden, die jeden von

uns berühren: Nähe, Zusammenhalt, ICH,

Erinnerungen, Träume, Arbeit und Hei-

mat. Gleichzeitig gibt es viel Raum für Er-

weiterungen und Ergänzungen, sodass

aktiv an der Gestaltung der Ausstellung

mitgewirkt werden kann. Alter, Sprachver-

mögen und Vorwissen der Teilnehmer/in-

nen spielen dabei keine Rolle. Wir neh-

men alle mit auf unseren Fahrten quer

durch Sachsen und das gesamte Bundes-

gebiet.

Das Projekt MuseumsMobil steht unter

der Schirmherrschaft des Sächsischen Mi-

nisterpräsidenten Michael Kretschmer. 

Das MuMo kommt am 14./21./28. 

Januar sowie 4. Februar 2020 nach

Wilsdruff (Marktplatz).

Weitere Informationen gibt es unter:

http://www.erich-kaestner-

museum.de/projekte/aktuelle-

projekte/erich-kaestnermuseumsmobil/

Kontakt:

Noëlle Waibel

Projektkoordination 

Erich Kästner MuseumsMobil

Tel. 0351 8045087

Filmpremiere zur Ehrenamtsgala im 
Rittergut Limbach

Die Ehrenamtsgala zum Internationalen Tag des
Ehrenamtes ist inzwischen schon zur Tradition
geworden. Über 130 junge Ehrenamtliche und
Gäste waren am 5. Dezember der Einladung des
Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.
V. ins Rittergut Limbach gefolgt, um gemeinsam
einen vielfältigen Galaabend zu erleben. Wäh-
rend den Ehrenamtlichen mit diesem Abend für
ihr ganz persönliches ehrenamtliches Engage-
ment gedankt wurde, waren es die Gäste, die mit
wertschätzenden Worten ihren Dank den Ehrenamtlichen aussprachen. Zu den Gästen des Abends
zählten u. a. der Leiter des Landesjugendamtes, Herr Peter Darmstadt, Bürgermeister/innen des
Landkreises, Jugendhilfeausschussmitglieder und Vertreter/innen von Vereinen, welche ihre Ehren-
amtlichen für die Gala vorgeschlagen hatten. Sie alle durften erleben, wie wertvoll die Wertschät-
zung von ehrenamtlichen Engagement für unsere Jugendlichen ist.

Auch in diesem Jahr wurde die Ehrenamtsgala durch den gastgebenden Bürgermeister Ralf Rother
eröffnet. Im Verlaufe des Galaabends erwartete die Ehrenamtlichen und Gäste dann ein buntes Pro-
gramm mit zahlreichen Überraschungen. Musikalisch begeisterte die Brassband Hot Staff aus Leip-
zig und Ina Jäckel als Sängerin am Piano, während es akrobatisch-elegant mit den Jungs von Coswig
Artists wurde. Und natürlich gab es auch in diesem Jahr ein leckeres Buffet mit Burger-Bar und am
Ende eine glückliche Gewinnerin der Ehrenamtstombola. Doch das war nicht alles an diesem Gala-
abend. Gleich drei Premieren durften die Moderator/innen Peggy Pöhland und Norbert Hanisch an-
kündigen. So gab es erstmalig ein Online-Voting zum Thema Ehrenamt, dessen Ergebnis für alle
sichtbar auf der Leinwand präsentiert wurde. Da waren u. a. die Antworten auf die Frage, was für
die Ehrenamtlichen eigentlich Ehrenamt bedeutet sehr beeindruckend und für viele sicher auch be-
rührend, dass hier vor allem die Gemeinschaft einen wesentlichen Grund darstellt, weshalb junge
Menschen sich ehrenamtlich engagieren. Und dann gab es noch den neuen Ehrenamtspokal, wel-
chen die Ehrenamtlichen mit nach Hause nehmen durften – einen Pokal aus Glas und Sandstein,
leuchtend und verziert mit dem Ehrenamtsherz.

Eine Premiere wurde von einigen Ehrenamtlichen mit besonderer Spannung erwartet. Erstmalig war
in diesem Jahr ein Filmteam unterwegs, um in Bild und Ton ehrenamtliches Engagement in unserem
Landkreis festzuhalten. Junge Ehrenamtliche standen vor der Kamera und ermöglichten dem Film-
team Einblicke in ihr Ehrenamt. Das Ergebnis und die vielfältigen Möglichkeiten, sich ehrenamtlich
zu engagieren, sind nun im Film „Ehrenamt hat viele Gesichter“ festgehalten. Anschauen kann man
sich diesen auf der Homepage des Jugendring SOE e. V. unter www.jugend-ring.de und wer da-
durch Lust auf Ehrenamt bekommt oder sich schon länger ehrenamtlich engagiert, dem sei gesagt:
Auch 2020 wird es die Ehrenamtsgala geben – und natürlich wieder am 5. Dezember!

Peggy Pöhland
Geschäftsführende pädagogische Leiterin
Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.



Förderung des bürgerschaftlichen Engagements im Jahr 2020 – 
Aufruf zur Antragsstellung bis 14. Februar 2020

Für die Bezuschussung von ehrenamtlichen Vorhaben im Landkreis
kann bis zum 14. Februar 2020 ein Antrag im Rahmen des „Kommuna-
len Ehrenamtsbudgets“ bei der Landkreisverwaltung gestellt werden.
Für Vereine und Initiativgruppen im Landkreis besteht ab sofort wieder
die Möglichkeit der Förderung von ehrenamtlich geführten Kleinpro-
jekten. Das Antragsvolumen soll hierbei im Einzelfall zwischen 300 bis
3.000 Euro betragen. Eine Zuwendung wird gewährt, wenn die Mittel
ausschließlich für die Unterstützung der ehrenamtlichen Arbeit, zum
Beispiel für ehrenamtliches Engagement oder Veranstaltungen, die mit
dem Ehrenamt im Zusammenhang stehen, verwendet werden. Die
Maßnahmen müssen zwischen dem 1. Januar 2020 und dem 31. De-
zember 2020 durchgeführt werden, da nur in diesem Zeitraum ent-
standene Aufwendungen ersetzt werden können. Die Mittel müssen
bis zum Ende des Jahres 2020 verwendet werden.
Dem Landkreis wurden zur Förderung des bürgerschaftlichen Engage-
ments, als sogenanntes „Kommunales Ehrenamtsbudget“, finanzielle

Mittel des Freistaates Sachsen zur Verfügung gestellt. Grundlage dafür
ist die vom Freistaat Sachsen erlassene Kommunalpauschalenverord-
nung. Der Kreistag beschloss in seiner Sitzung am 17. Dezember 2018
die Konzeption zur Verwendung dieser Mittel, welche insbesondere in
den Bereichen Soziales, Kultur, Kunst und Sport zum Einsatz kommen
sollen.

Das Antragsformular, Merkblatt und Kontakt können Sie auf der Inter-
netseite des Landkreises unter www.landratsamt-pirna.de/buero-land-
rat.html abrufen.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf der Grundlage
des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen
Haushalts.

Pressestelle Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
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Gymnasium Wilsdruff

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Miteinander LEBEN – Voneinander LERNEN – Gemeinsam Zukunft GESTALTEN
Unter diesem Motto leben und lernen wir am Gymnasium Wilsdruff. Wir
laden Sie herzlich zu unserem Tag der offenen Tür am 28. Januar 2020,
von 15:00 bis 18:00 Uhr, ein, an dem wir Ihnen gern Einblick gewähren,
wie dieses Motto in der täglichen Praxis sichtbar wird. Die Veranstaltung
findet in unserem aktuellen Ausweichstandort in Freital-Kleinnaundorf,
Steigerstraße 14, statt.

Nutzen Sie die Gelegenheit, mehr über das konkrete Bildungsangebot am
Gymnasium Wilsdruff zu erfahren, mit Lehrern und Lehrerinnen, aber
auch mit unseren Schülern und Eltern ins Gespräch zu kommen. Ausge-
wählte Fächer geben einen Einblick in Inhalt und Arbeitsweisen, Chor und
Vertiefungskurs Musik eine Kostprobe für kulturelle Entfaltungsmöglich-
keiten. 15:30 Uhr und 17:00 Uhr haben Sie die Möglichkeit, an einem
kurzen Vortrag zu schulspezifischen Themen (Vertiefungskurse, geplante
Profile, …) teilzunehmen. Die Eltern unserer Schüler bieten Ihnen wäh-

rend der gesamten Zeit einen kleinen Imbiss an, den Sie für eine kurze
Pause, aber auch gern für Gespräche mit diesen nutzen können.

Da wir annehmen, dass Sie sich auch sehr für das neue Schulgebäude in
Wilsdruff interessieren, öffnet Bürgermeister Ralf Rother am Samstag, 
18. Januar 2020, die Türen für die Eltern unserer zukünftigen Gymnasias-
ten. Bitte melden Sie sich bei entsprechendem Interesse an der Besichti-
gung unter Angabe der gewünschten Zeit (10:00 Uhr, 11:30 Uhr sowie
13:00 Uhr) und der Personenzahl per Mail bis zum 15. Januar 2020 im Se-
kretariat des Gymnasiums (gyw@svwilsdruff.de) dafür an.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder.

Katja Laetsch
Schulleiterin
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Weihnachtssingen in der Nikolaikirche in Wilsdruff
Am 12. Dezember 2019
führte unsere Schulge-
meinschaft ihr erstes ge-
meinsames Weihnachts-
singen in der Nikolaikir-
che in Wilsdruff durch.
Pfarrer Weinhold begrüß-
te uns „zu Hause“ in
Wilsdruff und stimmte

uns freundlich auf das nachfolgende Programm und die Weihnachtszeit
ein. Das Trompetenduo von Frau Nawroth und Nick eröffnete das Pro-
gramm und gab den Auftakt für eine wunderbare gemeinsame Stunde.
Aufmerksam und stolz verfolgten die Kinder ihre Beiträge, freuten sich
über gelungene Auftritte und verziehen großzügig kleine Schnitzer. Schön
war, dass wirklich alle Kinder am Programm beteiligt waren und sich das
große Lampenfieber damit auf viele Schultern verteilte. Wesentlich zum
Gelingen des Programms trug das erste dreitägige Chorlager in der Hütte
Hartha bei. Für die Unterstützung bei der Betreuung und Versorgung der
Kinder gilt unseren Eltern ein besonderes Dankeschön. Ohne diese Hilfe
wäre das Chorlager so nicht möglich gewesen. Der Vertiefungskurs Musik
probte fleißig sein Instrumentalspiel, um sich aufeinander einzustellen und
den ersten gemeinsamen Auftritt zu einem Erfolg zu machen. Und nicht
weniger aufgeregt, wurden die Klassenbeiträge geprobt, die in einer bun-
ten Abfolge die gemeinsame Veranstaltung in der Nikolaikirche ergänzten.

Hier gilt allen Kolleginnen und Kollegen großer Dank, die mit Begeisterung
und Einfallsreichtum ihre Klassen bei der Auswahl der Stücke, der musika-
lischen Begleitung und den Proben unterstützten. Die Generalprobe ist be-
standen, sodass im kommenden Jahr auch Gäste willkommen sind.
Ich bedanke mich im Namen unserer Schulgemeinschaft bei Pfarrer Wein-
hold für die Möglichkeit, in der Nikolaikirche singen zu dürfen und allen
Unterstützern für die Hilfe.

Katja Laetsch, Schulleiterin

Grundschule Oberhermsdorf Grundschule Wilsdruff

Tolle Idee für einen guten Zweck

Ein wenig lässt es sich vermuten, dass
das Motto der diesjährigen Projektwo-
che „Gemeinsam – statt einsam“ nach-
gewirkt hat. Die Klasse 4b organisierte
mit den Eltern und ihrer Klassenleiterin,
Frau Krinke, einen Bücherbasar. Gut er-
haltene Bücher wurden in der Schule
ausgestellt und verkauft. Der Erlös sollte einem wohltätigen Zweck ge-
spendet werden. Die Lehrer und der Elternrat fanden diese Idee so toll,
dass sich auch andere Klassen beteiligten. Dank an alle Helferlein, auch an
die Erzieherin Frau Lindner, die nachmittags den Verkauf organisierte.
Und so konnte der Elternvertreter, Herr Berner, am Mittwoch, 18. Dezem-
ber 2019, die Summe von 602,40 Euro an die Vertreterin des Vereins
„Sonnenstrahl e. V.“, Frau Seidel, übergeben. Sie erzählte zuvor bildhaft
und kindgerecht, wie die Kinder mit dieser Krankheit umgehen und was
sie in der Klinik erleben. Unsere Spende wird für Spielsachen verwendet,
welche die Kinder im Krankenhaus von der Krankheit ablenken sollen.

Schüler der Klasse 4b

Weihnachtsmarkt in 
Oberhermsdorf

Überall duftete es nach Weihnachten. Am 13. Dezember 2019 war
es wieder soweit, der traditionelle Weihnachtsmarkt der Ober-
hermsdorfer Grundschule wurde mit dem Schulchor eröffnet. An-
schließend konnten alle Gäste den großen Pfefferkuchen verkosten,
den auch in diesem Jahr wieder die Bäckerei Laube aus Freital spon-
serte. Danach strömten die Kinder mit ihren Eltern und Großeltern
zu den verschiedensten „Marktständen“, an denen tolle Bastelide-
en von den Lehrern und Erziehern unserer Schule angeboten wur-
den. So konnten z. B. Kerzen gezogen, Geschenkschachteln gebas-
telt oder Perlensterne gefädelt werden. Für das leibliche Wohl war
auch gesorgt. Es gab Popcorn und leckeren Kuchen, den die Eltern
gebacken hatten. Wer wollte, konnte sich beim Weihnachtsschach
messen, vorgelesenen Märchen lauschen oder am Stand der Buch-
handlung „Findus“ aus Tharandt Bücher kaufen. Auch der Weih-
nachtsmann war wieder zu Gast und überraschte die Kinder mit Sü-
ßigkeiten. Mit einem Programm unserer Hortkinder endete unser
Weihnachtsmarkt. Auf diesem Wege möchten wir allen fleißigen
Helfern danken, die dazu beigetragen haben, dass dieser Nachmit-
tag ein voller Erfolg wurde.

Lehrer und Erzieher der Grundschule Oberhermsdorf
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Landbergwichtel“ Herzogswalde

Weihnachtszeit bei den Landbergwichteln
Wir läuteten die bezau-
berndste Zeit des Jahres
ein. Süße Düfte lagen in
der Luft und Groß und
Klein durften wieder Zu-
ckerbäcker sein. Die lie-
ben Seniorinnen und Se-
nioren vom Rosengarten
hatten schon alles für uns
kleinen Landbergwichtel
vorbereitet und schon

ging es los. Gemeinsam wurde bei besinnlicher Weihnachtsmusik Teig ge-
knetet und genascht sowie Plätzchen ausgestochen und bunt verziert.
Das leckere Ergebnis konnte sich sehen lassen.
Ein weiteres großes Ereignis erwartete uns kurze Zeit später, der Nikolaus
kam auf leisen Sohlen über den Landberg. Doch er kam nicht über Nacht,
sondern heimlich, während uns der Kasper im Puppentheater die Ge-

schichte vom Nikolaus er-
zählte. Und da alle Schu-
he der kleinen Wichtel
schön glänzten, konnte
sich jeder Landbergwich-
tel anschließend über eine
kleine Überraschung freu-
en. Als krönender Ab-
schluss für ein strahlendes
Wichteljahr 2019 besuch-
te uns zu unserer Weih-
nachtsfeier am 18. Dezember 2019 der Weihnachtsmann.

Alle Landbergwichtel sowie Erzieherinnen wünschen einen erfolg-
reichen und gesunden Start ins neue Jahr 2020.

Cornelia Seifert

Die Feuerwehr berichtet

Die Feuerwehr blickt auf ein einsatzreiches Jahr 2019 zurück
Auch im Jahr 2019 gab es für die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
Wilsdruff viel zu tun. Nach einer vorläufigen Auswertung der Zahlen be-
läuft sich die Summe der Alarmierungen auf insgesamt 165 Einsätze. Bei
gut 70 % der Einsätze handelte es sich um technische Hilfeleistungen, wie
beispielsweise die Rettung von Personen aus verunfallten Kraftfahrzeu-
gen. Nach wie vor bildet die Autobahn A4 den Schwerpunkt dieser Einsät-
ze. Für eine noch effektivere Rettung wurde für Januar 2020 die Weihe ei-
nes Rüstwagens in Aussicht gestellt. Dabei handelt es sich um ein Fahr-
zeug mit Rettungsmitteln und Werkzeugen, die insbesondere bei größe-
ren Schadenslagen unabdingbar sind.

Die Kameraden rückten 2019 zu 26 Brandeinsätzen aus. Darunter war ein
Großbrand zu verzeichnen. Der Dachstuhlbrand in der Wilsdruffer Hein-
rich-Heine-Straße in Nacht vom 27. zum 28. Juli 2019 hielt die Feuerwehr
in Atem. Während der trockenen Sommermonate kam es außerdem zu
kleineren Flächenbränden, die glücklicherweise ohne größere Aufwände
bewältigt werden konnten. Darüber hinaus kam es zu 21 Fehlalarmierun-

gen. Häufige Ursache dafür war die unbeabsichtigte Auslösung von Brand-
meldeanlagen in Industriebetrieben oder Wohnanlagen. Nach einer Lage-
erkundung und der Absicherung, dass tatsächlich keine Notlage besteht,
rückten die Kameraden nach kurzer Zeit wieder in die Gerätehäuser ein.

Glücklicherweise wurden während der Weihnachtsfeiertage 2019 keiner-
lei Einsätze verzeichnet. Die Feuerwehrfrauen und -männer konnten die
besinnliche Zeit mit der Familie in vollen Zügen genießen. Die Kameraden
bedanken sich bei allen Bürgern für den rücksichtsvollen Umgang mit of-
fenem Feuer.

Leider kam es in der Silvesternacht zu einem Großbrand in Oberherms-
dorf, der ca. 80 Kameraden zum Einsatz rief. Glücklicherweise wurden
keine Personen verletzt. Für alle Notlagen ist die Rettungsleitstelle auch im
Jahr 2020 unter der bekannten Rufnummer 112 erreichbar.

Team Öffentlichkeitsarbeit – oa@feuerwehr-wilsdruff.de
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Die Feuerwehr berichtet Wissenswertes

am 25. Januar, 14:00 Uhr, 

im Kleinbahnhof Wilsdruff

Neujahrskonzert
der Musikschule

Neujahrskonzert
der Musikschule

Neujahrskonzert der Musikschule

Am 25. Januar 2020, ab 14:00 Uhr, werden im Vereinshaus Kleinbahnhof in Wilsdruff kleine und große Künstler zeigen, was sie bisher gelernt
und einstudiert haben. Sowohl Solisten, als auch die verschiedenen Ensembles der Musikschule haben sich bereits jetzt auf diesen Tag vorbereitet
und freuen sich, ihr Können präsentieren zu dürfen. Mit Werken aus Klassik und Pop gestalten sie ein buntes Programm, welches die ganze Vielfalt
unserer Musikschule repräsentiert.

In der Konzertpause werden wir Sie wieder mit Kaffee und Kuchen verwöhnen. Über zahlreiche interessierte Zuhörer freuen sich die Schüler und
Lehrkräfte der Musikschule.

Marion Edelmann
Leiterin der Musikschule Wilsdruff
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Wissenswertes

SG Motor Wilsdruff e. V.

Freestyle Dancing für 30+
Möchten Sie Ihren Körper und Geist fit halten? Dann haben wir die Lö-
sung! Kommen Sie zu unserer Tanzgruppe! Mit einfachen Schritten und
ohne Leistungsdruck erlernen Sie Tänze aus allen Genres rund um den
Erdball teilweise mit ausdrucksstarken Elementen. Wir tanzen in der
Gruppe. Ein Partner ist nicht erforderlich. Alter nach oben unbegrenzt.
Einfach mal schnuppern kommen: Jeden Dienstag, 20:00 bis 21:00
Uhr, in der Saubachtalhalle, Spiegelsaal, Nossener Straße 21 b

Und bleib fit 60+
Damit bieten wir Ihnen altersgerechte Gymnastik. Auch hier begrüßen wir
gern Personen ohne Altersbeschränkung nach oben. Training jeden Mitt-
woch, 17:00 bis 18:00 Uhr, in der Saubachtalhalle, Spiegelsaal, Nossener
Straße 21 b

Das sind Angebote der SG Motor Wilsdruff. Sie finden uns auch im Inter-
net unter 
www.sg-motor-wilsdruff.de

Inge Richter, Abteilungsleiterin

Neues von den „Alten Herren“ der
SG Motor Wilsdruff

Allen Wilsdruffern und Lesern des Amtsblattes wünschen die „Alten
Herren“ der SG Motor Wilsdruff, Abteilung Fußball, ein gesundes,
friedliches und erfolgreiches 2020. Die Wintermonate stehen im Zei-
chen der Hallenturniere. Zum 19. Mal findet in diesem Jahr das Hal-
lenturnier der „Alten Herren“ der SG Motor Wilsdruff statt. In den
vergangenen Wochen wurde trainiert, die Kondition verbessert und
an Taktik und Strategie gefeilt. Die Aufstellung bleibt bis zum Start
ein Geheimnis. Die Mannschaft hat sich fest vorgenommen, ein gu-
tes Ergebnis zu erzielen. Zehn Mannschaften kämpfen auch in die-
sem Jahr um den Pokal, der in Wilsdruff bleiben soll.

Wir laden alle Wilsdruffer und seine Gäste ein, die „Alten Herren“
Wilsdruff hierbei lautstark zu unterstützen. Lassen Sie sich dieses
Highlight zu Beginn des neuen Jahres nicht entgehen. Wir sehen uns
am 18. Januar 2020, ab 17:00 Uhr, in der Saubachtalhalle. Der Ein-
tritt ist frei. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Daniel Haupt
für die „Alten Herren“ Wilsdruff

Stiftung Leben und Arbeit

Stiftung Leben und Arbeit | Nossener Straße 4, 01723 Wilsdruff,
Telefon: 035204 39909-0, E-Mail: post@leben-und-arbeit.net • Be-
treuung/Schulsozialarbeit: Telefon: 035204 39909-97, E-Mail:
betreuung@leben-und-arbeit.net • Schüler- und Teenietreff: Jessi-
ca Wuttke/Matthias Weniger, Nossener Straße 4, Telefon: 035204
39909-48 • Seniorentreff Kuntze-Hof: Michael Hähnel, Freiber-
ger Straße 5, E-Mail: seniorentreff@leben-und-arbeit.net, Telefon:
035204 39909-0 • Rittergut: Matthias Klemm, Am Rittergut 7,
01723 Wilsdruff/Limbach, Telefon: 035204 399808, E-Mail: ritter-
gut@leben-und-arbeit.net

Vorfreude, schönste Freude …

2019 - ein ereignisreiches Jahr ist fast Geschichte. Am 17. Dezember tra-
fen sich die alleinstehenden Frauen in der Gaststätte „Zum Amtshof“ zu
ihrer jährlichen Weihnachtsfeier. An der festlich gedeckten Tafel ließen
sich die Frauen den leckeren Stollen und die bunten Weihnachtsplätzchen
bei Kerzenschein und duftendem Kaffee schmecken. Mit einem Gläschen
Sekt wurde auf die schöne Adventszeit und Weihnachten angestoßen.
Mit leckerem Stollen kam beim gemeinsamen Singen von Weihnachtslie-
dern vorweihnachtliche Stimmung auf. Die Bescherung – war dieses Mal
eine Weihnachtstombola - jeder griff in die Schale mit den Losnummern
und bekam ein Weihnachtsgeschenk. Das bereitete allen viel Freude und
steigerte die ohnehin gute Stimmung weiter. Ein kleines Rollenspiel mit
Darstellern aus der Runde und ein lustiges weihnachtliches Rätselspiel
sorgten für viel Freude. Unsere kreative Anneliese und Käthe haben sich
wie immer etwas Neues einfallen lassen. Danke für ihren Einsatz. Spontan
haben die Frauen eine Überraschung für unsere Brigitte, Lydia und Gabi
aus dem Ärmel gezaubert mit vielen lieben und dankbaren Worten für ih-
ren Fleiß und Einsatz im vergangenen Jahr. Damit klang unsere Weih-
nachtsfeier aus. Alle waren in Feierlaune und keiner wollte wirklich nach
Hause gehen. Und so blieben viele zum Abendbrot.

Wir möchten uns bei allen, die zum Gelingen unserer Weihnachtsfeier
beigetragen haben, insbesondere unserer Brigitte, ganz herzlich bedan-
ken. Allen, die aus gesundheitlichen Gründen nicht dabei sein konnten,
wünschen wir alles Gute und baldige Genesung. Bis zu unserem Wieder-
sehen im neuen Jahr wünschen wir allen ein friedliches 2020 bei bester
Gesundheit.

Das Leitungsteam der alleinstehenden Frauen
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Neue Führungsspitze im GEOPARK Sachsens Mitte e.V. –
Mitgliederversammlung und Vorstandswahl 

Der GEOPARK Sachsens Mitte e. V.
steht seit Anfang Dezember unter
neuer Führung. Aktuell erfolgt noch
die formelle Eintragung. Auf der
Mitgliederversammlung in weih-
nachtlicher Atmosphäre wählten
die Mitglieder die Bürgermeister
Andreas Beger (Gemeinde Halsbrü-
cke) und Thomas Paul (Stadt Rabe-
nau) zu ihrer neuen Doppelspitze.
Nach erfolgter Satzungsänderung
arbeitet der Verein nun unter einem
geschäftsführenden und einem er-
weiterten Vorstand mit insgesamt
acht Mitgliedern. Unser Dank gilt dem bisherigen Vorstand und den Mitgliedern für die geleistete
gute Arbeit. Wir freuen uns auf einen neuen Abschnitt auf dem Weg zum Nationalen Geopark. Üb-
rigens, der GEOPARK hat aktuell mit neun Kommunen einen Kooperationsvertrag für eine intensive
Zusammenarbeit abgeschlossen. Dazu zählen: Wilsdruff, Tharandt, Dorfhain, Rabenau, Klingen-
berg, Dippoldiswalde, Freital, Halsbrücke und Bobritzsch-Hilbersdorf. Vielen Dank an dieser Stelle
für das entgegengebrachte Vertrauen. Stürzen wir uns gemeinsam in die Arbeit, die 2020 und 2021
vor uns liegt. Unser Interesse ist es, die Fläche des GEOPARKs, gestützt auf vorhandene inhaltliche
Bezüge, zu erweitern. Auch dazu werden wir umgehend mit den Kommunen in Kontakt treten.

Eva Pretzsch, Projektmanagement, im Auftrag des Vorstandes

Das GEOPARK-Team freut sich

Die Regionalstiftung Jugend & Sport der
Ostsächsischen Sparkasse Dresden hat am
Freitag, 6. Dezember 2019, anlässlich eines
weihnachtlichen Festaktes, ihre jährliche
Stiftungsförderung übergeben. Sechs Ver-
eine des Einzugsgebietes der Ostsächsi-
schen Sparkasse haben Unterstützung zu-
gesagt bekommen. Darunter war auch un-
ser Verein GEOPARK Sachsens Mitte e. V.
Beantragt waren 3.000 Euro. Die Ziele un-
serer Arbeit sind, neben der Bekanntma-
chung der GEOPARK-Region, der Schutz

und die Aufwertung der Geotope der Region und die Umweltbildung. Das Projekt hilft uns dabei,
beide Ziele schrittweise umzusetzen.

Eva Pretzsch, Projektmanagement

Sandstein, Gneis und Pechstein bricht

Eine Rundwanderung zur Geologie des Tharandter Waldes, im GEOPARK Sachsens Mitte, von
Kurort Hartha aus zur Ernemannhütte, Klingenquell, Spechtshausner Schweiz, Ascherhübel mit
Hexenhäusel, Imbiss am Waldrand, Kugelpechsteine, Forstamt, Preußenschanze, Hartheberg-
Glocke und zurück (ca. 7 km). Treffpunkt: 18. Januar 2020, 09:30 Uhr, Kurplatz in Kurort Hart-
ha, Unkostenbeitrag: Spende.

Rolf Mögel, Mitglied im FV Geologie im Tharandter Wald e. V.

Neujahrsgruß aus
dem Heimatmuseum

Kristalle
Glitzernde Spuren

Auf schneelosen Wegen
Frostige Boten aus Eis

Winterruhe

Die Mitarbeiterinnen des Heimatmuseums
der Stadt Wilsdruff wünschen Ihnen für
2020 Gesundheit und Glück.

Ganzjährig empfangen wir Sie mit Ihrer
Familie, mit Freunden, den Kollegen, der
Schulklasse oder auch allein in den Räu-
men des Heimatmuseums der Stadt Wils-
druff. Wir freuen uns, dass auch im neuen
Jahr wieder viele ehrenamtliche Helfer
beim Vermitteln und Entdecken der Stadt
und ihren Ortsteilen sowie der umliegen-
den Region das Heimatmuseum unter-
stützen wollen.

Angelika Marienfeldt
Museumsleiterin

Öffnungszeiten des Heimatmuseums

Montag bis Donnerstag
09:00 – 14:00 Uhr

Freitag
09:00 – 15:00 Uhr

Sonn- und Feiertage
14:00 – 18:00 Uhr

und nach Vereinbarung
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Kirchennachrichten

Besondere Veranstaltungen

Wir laden am Sonnabend, 25. Januar 2010, 15:00 Uhr, ins Kinder- und Fa-
milienhaus Kesselsdorf zur Kinderchormusik zum Zuhören und Mitsingen
ein. Ausführende sind die Kurrenden und Flötenkreise des Kirchspiels Wils-
druffer Land, unter der Leitung von Andrea Klose und Gabriele Weißbach.

Gottesdienste des 
Ev.-Luth. Kirchspiels Wilsdruffer Land

Grumbach
12.01.     10:15 Uhr       Predigtgottesdienst
19.01.     14:00 Uhr       Abendmahlsgottesdienst (K)
                                     Musik: Chorus Scholarum
26.01.     10:15 Uhr       Abendmahlsgottesdienst
                                     Musik: Flötenkreis

Kesselsdorf
12.01.     10:30 Uhr       Predigtgottesdienst (K)
26.01.     09:30 Uhr       Familienkirche

Limbach
12.01.     09:00 Uhr       Predigtgottesdienst

Sachsdorf
12.01.     14:00 Uhr       Bibelstunde der LKG
26.01.     09:00 Uhr       Predigtgottesdienst

Wilsdruff
12.01.     09:00 Uhr       Predigtgottesdienst (K)
14.01.     10:30 Uhr       Gottesdienst in der Seniorenresidenz
19.01.     09:30 Uhr       Predigtgottesdienst (K)
26.01.     10:15 Uhr       Abendmahlgottesdienst(K)
28.01.     10:00 Uhr       Gottesdienst im Katharinenhof

(K) = Kindergottesdienst

Weitere Informationen finden Sie unter www.kirche-wilsdruff.de

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Mohorn, Herzogswalde, Blankenstein, Helbigsdorf

12.01.     10:00 Uhr       Blankenstein
19.01.     08:30 Uhr       Mohorn
               10:00 Uhr       Helbigsdorf mit Abendmahl
               10:00 Uhr       Herzogswalde mit Abendmahl
26.01.     10:00 Uhr       Mohorn mit Abendmahl
               10:00 Uhr       Blankenstein mit Abendmahl

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche, 
Talstraße 10, Cossebaude

Gottesdienstzeiten:      Mittwoch 19:30 Uhr
                                   Sonntag 10:00 Uhr

Weitere Informationen unter www.nak.de

Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 10. Februar 2020, findet 19:00 Uhr, in Oberhermsdorf, Haupt-
straße 1, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt.
Alle Bürger unserer Ortsteile sind dazu herzlich eingeladen.

Rainer Rechenberger
Ortsvorsteher

Neujahrswunsch

Will das Glück nach seinem Sinn
dir was Gutes schenken,
sage Dank und nimm es hin,
ohne viel Bedenken.
Jede Gabe sei begrüßt,
doch vor allen Dingen:
Das, worum du dich bemühst,
möge dir gelingen.

Wilhelm Busch

Allen Bürgerinnen und Bürgern der Ortsteile Braunsdorf, Ober-
hermsdorf und Kleinopitz wünschen wir einen guten Start in das
Jahr 2020.

Rainer Rechenberger
im Namen des Ortschaftsrates

109. Kulturmontag im Jugend- & 
Gemeinschaftshaus Kleinopitz, 
Saalhausener Straße 10

Tierbeobachtungen
Am Montag, 20. Januar 2020, findet ein Vortrag zu o. g.
Thema von Steffen Petrenz aus Freital statt.
Seit gut zehn Jahren ist Petrenz an Elbe und Röder unterwegs, um Land-
schaften zu fotografieren. Immer wieder bekam er Tiere, vor allem Vögel,
vor die Kamera. Bis er sich entschloss, nun auch Tiere zu beobachten und
zu dokumentieren. Geduld und Geschick erwarb er sich dabei im eigenen
Atelierhof, wo zahlreiche Vögel nisten. Da sind unter anderem Turmfalke,
Erlzeisig, Mönchsgrasmücke, Grünspecht, Fitis und viele andere mehr zu
Hause. Mit den erlangten Fähigkeiten gerüstet, begann er 2016 mit ei-
nem Teleobjektiv von 500 mm Brennweite in näherer und ferner Umge-
bung, seine Motive zu suchen und letztendlich auch zu finden. Unter an-
derem gelang ihm 2018 ein Glückstreffer in der Gohrischheide, als ihm
ein Wolf begegnete. Mehr darüber erfahren Sie im Vortrag.
Der Eintritt ist wie immer kostenfrei und ein kleiner Imbiss kann ab 18:45
Uhr erworben werden. Der Vortrag beginnt 19:30 Uhr. 

Auf Ihren Besuch freuen sich die Heimatfreunde Kleinopitz.
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Ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr wünschen Ihnen 
die Heimatfreunde Kleinopitz

Ein Dankeschön an alle Mitwirkenden, Helfer und Gäste, denn auch in
diesem Jahr feierten wir unser Lichterbaumfest am Vortag des 1. Advent.
Nach einigen Schwierigkeiten konnten wir unseren Lichterbaum doch
aufstellen. Dafür ein Dankeschön an den Ortschaftsrat, der uns in dieser
Angelegenheit tatkräftig unterstützt hat. Wie jedes Jahr wurden auch
2019 Traditionen fortgeführt. Dazu gehören die Darbietungen der Musik-
gruppe Kleinopitz, ab diesem Jahr unter Leitung von Ralf Schimmel, die
Bastelecke der Freizeitgruppe, der Mal- und Plätzchenwettbewerb mit
Preisverleihung und das Programm der Grundschule Oberhermsdorf. Na-
türlich durfte auch Meister Klecks und Spaßimir nicht fehlen. Für die Kin-
der war die Geschenkeverteilung durch den Weihnachtsmann das wich-
tigste Ereignis an diesem Abend. Der Bärtige kam auch dieses Jahr, ob-
wohl auch in Kleinopitz der Schnee fehlte, mit dem Schlitten vorgefahren.
Dank der Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Kleinopitz war dies kein
Problem. Anerkennung und ein großes Dankeschön an alle Kameraden
und Kameradinnen für die gute Idee und die Umsetzung dieses High-
lights.

Nach der Eröffnungsansprache mit Trommelwirbel und einem kurzen
Statement des Bürgermeisters Ralf Rother, begann das bunte Programm
mit den Weihnachts- und Winterliedern der Grundschule Oberhermsdorf.
Danach folgte der Auftritt der Kleinopitzer Musikgruppe. Wir freuen uns
über das Engagement unserer Musiker, zu dem wir dieses Jahr auch ein 
4-jähriges Mädchen aus Freital begrüßen durften. Durch das Anzeigen
der Liedertexte auf der Leinwand konnten die Besucher bei den Liedern
kräftig mit einstimmen. Danke an alle Kinder, Eltern und Großeltern, die
auch dieses Jahr zum Gelingen des Konzertes beigetragen haben. Das Pu-
blikum belohnte die Musiker mit einem riesigen Applaus und bei der Zu-
gabe durch Mitsingen und Klatschen zu „Hulapalu“. Die Freizeitgruppe
bastelte mit den Kindern wunderschöne Perlensterne. Bei großem An-
drang an den Basteltischen war etwas Geduld gefragt. Den Raum des Ju-
gendclubs schmückte ab diesem Jahr ein weihnachtlich gestalteter Wand-

behang, der durch die Nähgruppe angefertigt und gesponsert wurde. Lei-
der war dieses Jahr die Beteiligung am Malwettbewerb etwas rückläufig.
Wir hoffen, im nächsten Jahr wieder mehr Bilder bewerten zu können. In
vier großen Bilderrahmen konnte man Kleinopitz von gestern bestaunen.
Manchmal war es gar nicht so einfach, die Gebäude zuzuordnen. Wir sa-
gen ein Dankeschön für die Bereitstellung des Bildmaterials.

Nach dem weihnachtlichen Auftritt von Meister Klecks und Spaßimir be-
grüßten die Kinder mit großem Jubel die Einfahrt des Weihnachtsmannes,
der in Begleitung der Feuerwehr Kleinopitz auf dem Platz einfuhr. Für ei-
nen geordneten Ablauf bei der Verteilung der Geschenke sorgte erstmals
eine Ordnungsgruppe der Kleinopitzer Jugend. Unsere Jugendlichen ha-
ben dafür Sorge getragen, dass der Weihnachtsmann die Geschenke in
Ruhe verteilen konnte. Schön, dass sich unsere Jugend am Lichterbaum-
fest rege beteiligt. Danke, wir wünschen uns für nächstes Jahr weitere Un-
terstützung.

Die Versorgung mit Speis und Trank wurde wieder unkompliziert von den
Mitorganisatoren übernommen. Am weihnachtlich geschmückten Stand
von Mathias Frieß konnten Honig, Bienenwachskerzen und noch viele an-
dere Kleinigkeiten käuflich erworben werden.

Für die Organisatoren und Helfer war auch das diesjährige Lichterbaum-
fest ein voller Erfolg. Sollten noch Verbesserungsvorschläge oder neue
Ideen für 2020 in den Köpfen von Besuchern schlummern, dann können
diese gern an uns weitergegeben werden oder besser noch, nächstes Jahr
einfach mitgestalten. Unser Dank gilt an dieser Stelle auch allen Unter-
stützern und Sponsoren. Danke natürlich auch an die Besucher und Gäste
des Festes, welche wir schon jetzt für 2020 zum 18. Lichterbaumfest in
Kleinopitz einladen möchten.

Ihre Heimatfreunde Kleinopitz

Informationen aus den Ortsteilen
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Braunsdorfer Seniorenweihnachtsfeier
Eine wunderschöne Kolorado-Tanne, bei Familie Roland Erfurt war sie ge-
wachsen, erstrahlte im Vereinshaus. Festlich geschmückte Tische mit klei-
nen Geschenken warteten auf die 70 Seniorinnen und Senioren. Mit ei-
nem Gedicht begrüßte Martina Noack uns und stimmte auf Weihnachten
ein. Sie dankte den Sponsoren: Arztpraxis MU Dr. Martin Stepan, Metall-
bau Falk Schubert sowie Jubilaren der Senioren und nicht zuletzt dem
Spender des Baumes. Ein kräftiger Applaus erschallte im Raum. Sie hatte
einen liebevoll zusammengestellten Präsentkorb und Blumen mitgebracht
und bedankte sich damit bei Erhart Heinze für seine langjährige engagier-
te Arbeit im Seniorenvorstand. Von 1993 bis 2004 leitete er den Senioren-
vorstand. Mit 91 Jahren hat er sich etwas mehr Ruhe verdient! Alle sagten
Danke und wünschten Gesundheit und alles Gute.
Unser Bürgermeister Ralf Rother wurde mit einem Geburtstagslied be-
grüßt. „Gesungen hat heute noch keiner für mich“, musste er feststellen.
Er dankte der Seniorenbetreuung für die geleistete Arbeit. Auch der Bür-
germeister brachte uns ein Weihnachtsgedicht mit, vom Esel und den
Christrosen.
Zu den Geschenken auf den Tischen gehörte ein Einkaufsbeutel. Ein klei-

ner Beitrag für den Klimaschutz. Keiner nimmt den Plastebeutel, sondern
das Geschenk. Greta wäre stolz auf die Braunsdorfer Seniorinnen und Se-
nioren! Nach Kaffee und Stollen erfreuten uns Frieder Metze und Sepp
Güntner mit schönen Weihnachtsliedern. Sie gaben sich große Mühe,
den Schnee zu locken „Schneeflöcken“ und „Leise rieselt der Schnee“
stimmten sie an. Ob`s geholfen hat? Nach einer kleinen Pause folgten be-
kannte sehr alte Schlager. Wir sangen kräftig mit, nur tanzen wollte kei-
ner. Für die Künstler gab es viel Applaus.
Martina dankte den Vorstandsmitgliedern für die vielen Stunden der Vor-
bereitung und Durchführung jeder Veranstaltung im Jahr 2019 mit einem
Blumengruß. Ein besonderer Dank galt unserer Vorsitzenden Martina No-
ack für ihr Engagement in der Seniorenarbeit, ihr Organisationstalent und
dafür, dass der Raum immer so schön ausgestaltet war. Mit viel Beifall sag-
ten alle danke und es gab einen schönen Blumenstrauß.
Allen Seniorinnen und Senioren ein frohes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2020!

Sigrid Hager

Adventsfahrt der Oberhermsdorfer Senioren
Das westliche Erzgebirge zur Weihnachtszeit zu erkunden, ist wohl die
schönste Fahrt auf der „Sächsischen Silberstraße“. Hier kann man den
Spuren der Bergleute folgen und sich die stolzen Städte wie Freiberg,
Schneeberg oder Annaberg und die zahlreichen Bergwerke anschauen, in
denen das Edel- und Buntmetallerz bereits seit 1168 gefördert wurde.
Aber bereits im 16. Jahrhundert wurden viele Gruben wieder wegen Er-
folglosigkeit geschlossen. Um den Lebensunterhalt für die Familien zu si-
chern, erlernten die Frauen das Klöppelhandwerk und die Männer griffen
zum Schnitzmesser und machten zuerst kleine Holzfiguren, aus denen
sich sehr bald ein florierender exportierender Markt entwickelte. Nun
kaufte man überall die im Erzgebirge handwerklich fertiggestellten Pyra-
miden, Nußknacker, Räuchermännchen und Krippenfiguren.

Das erste Ziel unserer Blaufahrt war der Bierbrauerei–Gasthof in Zwönitz,
indem wir bereits zum weihnachtlichen Mittagessen erwartet wurden.
Die vielen Biersorten konnten wir jedoch nicht alle probieren. Das urig und
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echte Power-Duo „Aaflug“ aus dem Erzgebirge hutzte uns mit ihrer
Mundart richtig auf. Schon bald duftete der Kaffee und Rosinenstollen
und Plätzchen wurden uns serviert. Ein weiterer Höhepunkt war der Be-
such des Annaberger Weihnachtsmartes. Anheimelnd geschmückte Ver-
kaufsstände und freundliche Verkäufer boten ihre Waren zu normalen
Preisen an. Bewundernswert war auch die figurgroße Darstellung von Be-
wohnern der Gebirgsstadt Annaberg in der kleineren Kirche.
Pünktlich trafen sich alle wieder im Bus ein und staunten über das gefüllte
Jutesäckchen-Weihnachtsgeschenk, was überall auf ihren Plätzen lag.
Danke an Andreas Augustin von der Fa. Hammer, der wie immer die aller-
beste Reiseroute durch das weihnachtlich geschmückte und mit warmen
Kerzenschein in den Fenstern und sich drehenden Pyramiden, durch das
erleuchtete Erzgebirge fuhr. Zur Erinnerung an die schöne Adventsfahrt
überreichte der Weihnachtswichtel allen noch eine Glühweintasse vom
Annaberger Weihnachtsmarkt.
Uns bleibt nur noch allen ein gesundes neues Jahr zu wünschen.

Karin Baumann

Grumbach

Ortschaftsratssitzung

Am 3. Februar 2020, findet 19:00 Uhr, im Vereinsraum der Kegel-
bahn der SG Grumbach, August-Bebel-Straße 2 a, 01723 Grum-
bach, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Die
Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Fache, Ortsvorsteher

Termine vom KKK

Liebe Gäste, Freunde, Sponsoren, Helfer, befreundete Vereine, wir wün-
schen euch allen einen guten Start in ein erfolgreiches Jahr 2020. Die
Festtage haben sicherlich auch auf der Waage ihre Spuren hinterlassen.
Wir haben uns überlegt, wie die Pfunde ohne Anstrengung wieder pur-
zeln können. Spaß und Bewegung sind die beste Therapie und genau das
bieten wir euch wieder zu unseren Faschingsveranstaltungen am:

8. Februar, 22. Februar, 29. Februar, 6. März 
zu unserem Mädelsabend und am 7. März 2020.

Dort könnt ihr lachen, tanzen, feiern und euch somit den Grundstein in
Richtung Beachfigur für den Sommer legen. Für 11 Euro könnt ihr euch
wie immer Karten unter kegrubrau.de oder unter unserer Hotline 035204
5088 sichern. Wenn sich die Online Tickets auf eurem Smartphone befin-
den, können diese vom Handy ausgelesen werden und müssen nicht aus-
gedruckt werden. Im Grumbacher Hof gilt weiterhin freie Platzwahl. Also
zeitiges Erscheinen, sichert die besten Plätze.
Am 9. Februar 2020 kommen ab 15:00 Uhr wieder alle Junggebliebenen
auf ihre Kosten. Der Eintritt ist frei, aber meldet euch wie immer unter unse-
rer Hotline 035204 5088, damit wir Plätze reservieren und planen können.
Der Kinderfasching am 25. Februar beginnt 15:00 Uhr. Auch für die
jüngsten Faschingsfans ist der Eintritt frei. Am Abend steigt dann unsere
Faschingsdienstagsparty.
In diesem Jahr haben wir erstmalig eine 2000er Jugendparty. Am 15. Fe-

bruar können alle Jugendlichen ab 16 Jahren ausgelassen feiern. Los
geht es 20:30 Uhr. Kartenverkauf nur an der Abendkasse. Bis 21:30 Uhr
gibt es die Tickets für nur 2,50 Euro, danach beträgt der Preis 5 Euro.
Dieses Jahr ist es endlich wieder soweit. Am 16. Februar findet die große
Faschingsparade in Freital statt. Seid dabei, wenn sich alle Karnevalsverei-
ne des ehemaligen Weißeritzkreises präsentieren. Wir sehen uns.

Euer KKK
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Unser Brettl-Turnier zum Jahresabschluss
Mädchen und Jungen
Wie bereits schon in den letzten beiden Jahren, führten wir auch dieses
Jahr wieder unser Schneidebrettlturnier der Schülerinnen und Schüler
durch. Dank Sportfreund Lotze standen uns wieder 16 Brettl zur Verfü-
gung. Die Mädchen machten am 11. Dezember den Anfang. Unter den
acht Teilnehmerinnen setzte sich am Ende Melissa Kellner durch und ver-
teidigte ihren Pokal. Eine Woche später traten 14 Jungen an die Tische.
Nach fast zwei Stunden stand mit Joshua Eißer der verdiente Sieger fest.

Danach konnten die Kinder noch einen kleinen Imbiss einnehmen. Vielen
Dank hiermit nochmals für die tatkräftige Unterstützung der Eltern.

Die SG wünscht allen Kindern und Eltern ein gesundes neues Jahr und ei-
ne weiterhin gute Zusammenarbeit.

SG Grumbach
Abteilung Tischtennis

Erwachsene
Das schon zur Tradition gewordene Turnier, es war das 16., fand am 
18. Dezember in der Grumbacher Turnhalle statt. Es waren leider nur elf
Spieler anwesend, da etliche entschuldigt durch Weihnachtsfeiern und
Krankheit fehlten. Trotzdem war es ein sehr interessantes und spannendes
Turnier. Wir spielten in einer 5er und 6er Gruppe jeder gegen jeden. Wenn
wir unseren Sportfreund Ernö Rotter nicht gehabt hätten, der die schriftli-
chen Arbeiten durchführte. Es ist schwer möglich die Ergebnisse einzutra-

gen und gleichzeitig mitzuspielen. Nun zum Spielablauf. Die beiden Ersten
jeder Gruppe kamen in die Endrunde. Die weiteren Platzierten aus den
zwei Gruppen spielten die Platzierungen aus. Auch in diesem Jahr war es
das erwartete Endspiel zwischen Dirk Müller und Lars Dittrich, der das
Tischtennisturnier gewann und den Wanderpokal überreicht bekam. Für
das Jahr 2020 wünschen wir Gesundheit und Wohlergehen. Sport frei!

Rainer Lotze

Weihnachtsfeier 2019 der 
F2-Junioren/SG Grumbach

Zur Weihnachtsfeier der F2-Junioren/SG Grumbach haben sich wieder die
Kids mit ihren Eltern im Sportpark Grumbach getroffen. Diesmal mussten
die Papas ihre Fähigkeiten am Ball gegen die Kids unter Beweis stellen. An
der Bande konnten die Mamas, Zuschauer und das Trainerteam in einem
kleinen Turnier sehen, welche Generation den besseren Ball spielt. In ei-
nem immer fair gespielten Turnier konnte man gut erkennen, dass die
Kids, Jahrgang 2012, den Papas spielerisch gleichwertig sind und in den
kommenden Jahren an die Wand spielen werden!

Das Highlight unserer Weihnachtsfeier war natürlich, als der Weihnachts-
mann persönlich bei den Kids vorbeischaute und auch diesmal von jedem
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Kind die Stärken und Schwächen unter die Lupe genommen hatte. Als
Danke, dass der Weihnachtsmann im Sportpark Grumbach vorbeischau-
te, wurde dieser mit einem gemeinsam vorgetragenen Weihnachtslied
wieder in den Schnee verabschiedet.

Ein besonderer Dank geht an die Sponsoren, welche uns jeweilig mit ei-
nem Geldbetrag unterstützten. Mit dieser finanziellen Unterstützung

konnten wir für unser Team neue Regenjacken, Fußbälle und Weihnachts-
tüten organisieren. Sponsoren: Fa. Rudert Naturstein, Fa. Amand, EDEKA
Müller, Andreas Ziegner/IZL Immobilien Wilsdruff

Danke und Sport frei

Steffen Bezik und Silvio Koebe

Seniorenweihnachtsfeier in Grumbach
Das Jahr neigt sich dem
Ende. Weihnachten und
der Jahreswechsel stehen
vor der Tür. Der Ort-
schaftsrat Grumbach hat-
te die Seniorinnen und
Senioren am 11. Dezem-
ber 2019 zur Weihnachts-
feier ins Dorfgemein-
schaftshaus Grumbach
eingeladen. Die Resonanz
war großartig, sodass die

Organisatoren bald Platzprobleme bekamen. Mit viel Geschick wurde die-
se Hürde jedoch gemeistert. Vor einem gut gefüllten Saal begrüßte die Se-
niorenbeauftragte die Seniorinnen und Senioren und stimmte sie mit ei-
nem Weihnachtsgedicht auf die Feier ein.
Unser Bürgermeister Ralf Rother, der an diesem Tag viele Termine wahr-
nehmen musste und selbst noch Geburtstag hatte, nahm sich die Zeit, die
Gäste zu begrüßen und eine sehr schöne Weihnachtsgeschichte zu erzäh-
len. Herzlichen Dank dafür.
Nach der Grußansprache von Herrn Rother ging es zum gemütlichen Teil
der Veranstaltung über. An den weihnachtlich geschmückten Tafeln
konnte jeder bei Kaffee, Striezel und Stollen das Jahr persönlich ausklin-
gen lassen. Mittlerweile ist es in Grumbach bei den Seniorenfeiern schon
zur Tradition geworden, dass die jüngsten Einwohner, unsere Kindergar-
tenkinder, ein Programm vortragen. Diesmal besuchte uns die Gruppe
„Knallerbsen“ aus dem „Natur–Kinderland“ in Grumbach. Bei schönen,
festlichen Weihnachtsliedern wurde durch alle Anwesenden kräftig mit-
gesungen. Vielen Dank an die Erzieherinnen, Frau Hentschel und Frau

Butze, für das Einstudieren
des Programmes. Besonde-
ren Dank an die kleinen
Künstler für ihren tollen Vor-
trag.
Nachdem alle Gäste durch
die fleißigen Helfer mit Ge-
tränken versorgt waren,
ging es weiter im Programm.
Die Seniorenverantwortliche
hatte sich etwas Besonderes
einfallen lassen. Das Ge-
sangsduo Katja & Ronny Os-
wald aus Colmnitz über-
raschten die Gäste mit ihrem Winter- und Weihnachtsprogramm. Mit erz-
gebirgischen Traditionsliedern, zünftigen Überleitungen und dazu pas-
senden Kostümen wurde das Programm zum Erlebnis. Auch die klassi-
schen Weihnachtslieder waren im Programm, so konnten alle Anwesen-
den in die bekannten Weisen einstimmen. Wir danken Katja und Ronny
recht herzlich für das tolle Programm und wünschen weiterhin viel Erfolg.
Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren, unter anderem für den
schönen Weihnachtsbaum und an die großzügigen Spender zur Unter-
stützung der Seniorenarbeit in Grumbach. Ein besonderer Dank geht an
die fleißigen Helferinnen und Helfer, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen
der schönen Feier beigetragen haben.
Wir wünschen unseren Seniorinnen und Senioren sowie allen Einwoh-
nern von Grumbach für das Jahr 2020 alles Gute.

Werner Reyher

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen Telefon: (037208) 876-200
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Helbigsdorf/Blankenstein

Ortschaftsratssitzung

Am 14. Januar 2020, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Helbigsdorf, Talstraße 6, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates mit folgender Tagesordnung statt.

1. Einwohnerfragestunde
2. Protokollkontrolle
3. Sachstandsbericht zur konzeptionellen Vorbereitung eines Frei-

lichtmuseums in der Mitte Sachsens
4. Bauanträge
5. Fällanträge
6. Verschiedenes

Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Karla Horn
Ortsvorsteherin

Informationen aus den Ortsteilen

Alle Jahre wieder, 
sind Weihnachtsfeiern!

Die Weihnachtsfeier unser Helbigsdorfer Seniorengruppe fand im Dorfge-
meinschaftshaus statt. Bei weihnachtlich geschmückter Kaffeetafel konn-
ten wir erst einmal den Kaffee und Stollen genießen. Der Rosinenstollen
wurde von unserer Bäckerei Familie Schober gesponsert, dafür vielen
Dank. Zu der Weihnachtsfeier hatte ich Frau Wende aus Meißen eingela-
den, die auch ihren Mann mitbrachte. Sie war in diesem Jahr schon einmal
unser Gast. Sie betätigt sich als Hobbyschriftstellerin und hatte als Überra-
schung schöne Weihnachtsgeschichten mitgebracht. Im Laufe des Nach-
mittags konnte ich die weihnachtlich von der Drogerie Lehmann verpack-
ten Geschenke überreichen. Die ganzen Veranstaltungen, die wir im Lau-
fe des Jahres durchführen, kosten Geld. Viele Ortschaften können ihre
Veranstaltungen auch nur durch das Geld von ihren Sponsoren durchfüh-
ren. An diesem Nachmittag hatte ich noch eine nicht gerade angenehme
Aufgabe. Meine langjährige Mitstreiterin Gertraude Heller hörte aus ge-
sundheitlichen Gründen am Ende des Jahres auf. Sie hat dieses Amt ca. 
17 Jahre begleitet, dafür vielen lieben Dank! Mit einem kleinen Präsent
verabschiedeten wir sie. Eine Nachfolgerin habe ich in Gisela Hennig ge-

funden. Beim Gesang von Weihnachtsliedern, Gedichten und Glühwein
ging ein wunderschöner Nachmittag zu Ende.

Dies alles war möglich, da wir wieder einen geldlichen Zuschuss von unse-
rem Ortschaftsrat erhalten haben, wofür wir uns recht herzlich bedanken
möchten. Es wäre schön, wenn auch wir in Helbigsdorf auf Geld von
Sponsoren zurückgreifen könnten.

Alles Gute und viel Gesundheit den Helbigsdorfer Senioren im Jahr 2020!

Rainer Lotze

Herzogswalde

Ortschaftsratssitzung

Am 3. Februar 2020, findet 20:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Herzogswalde, Am Rosengarten 1 a, die nächste öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Christof
Ortsvorsteher
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Männerchor „Poisental“

Am 11. Dezember 2019 wurde den Senioren im Rosengarten Herzogs-
walde wieder ein kultureller Hochgenuss durch den Männerchor „Poisen-
tal“ dargeboten. Die Männer und ihr Chorleiter Hendrik Dienel brachten
stimmgewaltig bekannte Weihnachtslieder, u. a. aus dem Erzgebirge und
Tirol sowie neu arrangiertes Liedgut, zu Gehör. Die einzelnen Lieder wur-
den jeweils angesagt und durch kleine Episoden ergänzt. Der Gesang war
ein echter „Ohrenschmaus“. Die Senioren konnten aufgrund ausgelegter
Texte auch einige Lieder mitsingen. Begeistert wurde applaudiert. Die Zeit
ging viel zu schnell vorbei. Als Abschlusslied wurde gemeinsam „Stille
Nacht, heilige Nacht“ gesungen. Einen großen Dank an die Sänger und
ihren Dirigenten.

Rainer Seifert

Lesung im Rosengarten

Im Rosengarten war am 18. Dezember 2019 wieder einmal Frau Stein-
born zu Gast, um eine Lesung durchzuführen. Dieses Mal natürlich unter
dem vorweihnachtlichen Aspekt. Eingeläutet wurde die Lesung mit dem
Glockenklang der Dresdner Kreuzkirche. Frau Steinborn begann mit ei-
nem Gedicht von Ringelnatz und präsentierte dann einen Überblick zu
den „Weihnachtsspezialitäten“ (Speisen und Getränke) der verschiede-
nen Länder der Erde. Sehr interessant, was zu Weihnachten alles so kon-
sumiert wird. Selbstverständlich darf dabei das berühmte „Neunerlei“ des
Erzgebirges (erzgeb.: Neinerlaa: Heiligabend-Essen) nicht fehlen. Zur Auf-
lockerung wurden zwischen den einzelnen Geschichten und Gedichten
weihnacht- bzw. winterliche Lieder gemeinsam gesungen. Als Abschluss-
geschichte gab es die „Weihnachtsmaus“ von James Krüss (1926 - 1997).
Anschließend wurde die Lesung mit einem Lied (CD) des gemischten Frei-
taler Chores beendet. Die Lesung und die sich ergebende vorweihnachtli-
che Stimmung war einfach herrlich. Die Aussage von Frau Steinborn, bald
wiederzukommen, begeisterte alle, zumal wir überzeugt sind, dass Frau
Steinborn noch ein riesiges Repertoire zum Vortragen hat.

Rainer Seifert

Kaufbach

Ortschaftsratssitzung

Am 3. Februar 2020, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kaufbach, Oberstraße 15, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Holger Vogt, Ortsvorsteher

Neue Auslagestelle für 
das Amtsblatt

Liebe Kaufbacherinnen, liebe Kaufbacher, da unser Bäcker
seit dem 1. Januar 2020 leider sein Geschäft geschlossen hat, wur-
de in Kaufbach eine neue Entnahmestelle für das Amtsblatt ge-
schaffen. Diese befindet sich am Dorfgemeinschaftshaus, neben
dem Briefkasten.

Holger Vogt, Ortsvorsteher

!!

Kesselsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 3. Februar 2020, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kesselsdorf, Schulstraße 2, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Dietmar Freund
Ortsvorsteher

Adventliches Beisammensein der 
Kesselsdorfer Seniorinnen und Senioren

Am Mittwoch, 11. Dezember 2019, trafen sich ca. 100 Senioren im „Qua-
lity Hotel“ im weihnachtlich festlich geschmückten Restaurant zum Jah-
resausklang. Frau Drese begrüßte herzlich die Senioren und gab einen
Überblick der Aktivitäten der Arbeitsgruppe der Seniorenbetreuung Kes-
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selsdorf, so z. B. die monatlichen Seniorennachmittage und seit 22 Jahren
jährliche Busfahrten (insgesamt 219). Der Ortsvorsteher, Herr Freund, be-
grüßte ebenfalls die Senioren und wünschte allen einen schönen Nach-
mittag und für das neue Jahr alles Gute. Nach dem Kaffeetrinken, den le-
ckeren Stollen und Kuchen, sang der Chor des Wilsdruffer Kirchenspiels
Lieder aus der Weihnachtszeit. Überraschungsgast war Bürgermeister Ralf
Rother, der es sich nicht nehmen ließ, an seinem Geburtstag die Senioren
zu begrüßen und ein kleines Gedicht zum Weihnachtsfest vortrug. Bereits
vorher war er zu Weihnachtsfeiern in drei anderen Seniorenkreisen.

Ein Dankeschön an die Arbeitsgruppe der Seniorenbetreuung Kesselsdorf
für die geleistete Arbeit in diesem Jahr.

Erika Dreßler

Limbach/Birkenhain

Ortschaftsratssitzung

Am 29. Januar 2020, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Limbach, Zur Alten Schule 7, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Dieter Kriegelstein
Ortsvorsteher

Mohorn/Grund

Ortschaftsratssitzung

Am 9. Januar 2020, findet ab 18:00 Uhr, in Grund, Obergrund 29
a, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Die Bür-
ger sind dazu herzlich eingeladen.

André Börner
Ortsvorsteher

Senioren-Weihnachtsfeier im 
Lokschuppen Mohorn

Nun war es wieder so-
weit. Die traditionelle
Weihnachtsfeier der Se-
nioren von Mohorn und
Grund, zu der der Ort-
schaftsrat eingeladen hat-
te, fand am 11. Dezem-
ber im Lokschuppen Mo-
horn statt. Die über 100
Plätze im schönen weih-
nachtlich geschmückten
Raum und liebevoll ge-
deckten Tischen waren
schnell alle belegt. Der
Ortsvorsteher Andrè Bör-
ner begrüßte mit herzli-
chen Worten die Anwe-
senden. Er bedankte sich
besonders bei allen, die
diese Feier organisiert und vorbereitet hatten, und wünschte allen einen
schönen Nachmittag. Er hofft, dass die Senioren-Feiern auch in den
nächsten Jahren weiter gut durchgeführt werden. Anschließend infor-
mierte er, dass das Wilsdruffer Bläserquartett aus gesundheitlichen Grün-
den die musikalische Ausgestaltung absagen musste. Dafür konnte kurz-
fristig der Singkreis mit ehemaligen Chorsolisten des Edelstahlwerkes, un-
ter Leitung von Anke Ruby, gewonnen werden. Zum Kaffeetrinken gab es
sehr gut schmeckenden Rosinen- und Mandelstollen von der Bäckerei
Hartmann aus Herzogswalde. Es wurde kräftig zugelangt. Ein herzliches
Dankeschön an die Bäckerei Hartmann für die finanzielle Unterstützung.

Nach dem Kaffeetrinken
begrüßte Bürgermeister
Ralf Rother die Senioren
ebenfalls mit freundlichen
Worten. Er wurde noch
zu 3 weiteren Veranstal-
tungen an diesem Tag er-
wartet. Trotzdem fand er
die Zeit, eine weihnachtli-
che Geschichte zur
Christrose zu erzählen.
Zum Abschied wünschte
er den Anwesenden ei-
nen wundervollen schö-
nen Nachmittag. Mit tra-
ditionellen und neuen
Weihnachtsliedern und
Gedichten umrahmte der

Singkreis die Feier. Mit 3 gemeinsam gesungenen Weihnachtsliedern ver-
abschiedeten sich die Sänger. Für den besinnlichen Nachmittag bedank-
ten sich viele Senioren herzlich.

Ich möchte mich ganz herzlich bei meinen fleißigen Helferinnen und Hel-
fern und beim Mohorner Carnevalsverein bedanken. Nur gemeinsam
konnte diese Feier durchgeführt werden.

Maria Kablitz
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Informationen aus den Ortsteilen

Geburtstagsfeier in Grund

Frau Gäbisch hatte wieder zur Ge-
burtstagsfeier der Senioren von
Grund in das Sportcasino eingela-
den. Die Tafel war festlich ge-
schmückt und der Kaffeeduft füllte
den Raum. Das Bergstadt-Duo aus
Freiberg unterhielt uns mit bekann-
ten Melodien und Liedern aus ver-

gangenen Jahren. Es war wie immer sehr schön und hat uns allen gut ge-
fallen. Es tut uns leid, dass es die Treffen in dieser Form nicht mehr geben
wird. Wir bedanken uns herzlich bei der Wirtin, Frau Hauschild, die uns
immer gut und stets freundlich bewirtete.
Unser ganz besonderer Dank gilt Frau Gäbisch. Über viele Jahre hat sie un-
sere Treffen organisiert und uns motiviert mitzumachen. Sie gab sich so
viel Mühe, um uns Freude zu bereiten. Ob es Lichtbildervorträge, Vorfüh-
rungen von Kindern oder Künstler waren, es hat uns immer gut gefallen.
Viel Spaß hatten wir auch bei Busfahrten, die stets gut vorbereitet waren.
Nun, liebe Frau Gäbisch, nochmals herzlichen Dank, Sie werden uns sehr
fehlen. Wir wünschen Ihnen alles Gute, viel Freude mit der Familie, Ge-
sundheit und dass Sie noch lange so agil und munter bleiben.

Irene Meyer
Im Auftrag der Senioren von Grund

Dankeschön

Liebe Grundner Seniorinnen und Senioren, 

ich möchte mich bei Ihnen für die unverhoffte Ehrung mit der
Übergabe der erlesenen Präsente, Blumen und lieben Zeilen durch
Frau Meyer, Frau Scheibe und Herrn Tröger recht herzlich bedan-
ken. Ich habe mich sehr darüber gefreut. Anlass war das Abgeben
meiner Seniorentätigkeit aus Altersgründen. In all den Jahren habe
ich die Organisation für gemeinsame Stunden mit Interesse vorbe-
reitet. Über Ihren dankbaren Zuspruch freute ich mich, sodass es
mich immer wieder motivierte. Herr Tröger gestaltete mehrere
Nachmittage mit seinen höchst interessanten Dia-Vorträgen. Nun
hoffe ich, es findet sich bald jemand, der auch mit neuen Anregun-
gen die Grundner Senioren begeistert. Ein Treffen im Sportcasino
gehört einfach zur Dorfgemeinschaft. Bitte lasst es weiterleben.

Nun bedanke ich mich bei der Stadtverwaltung Wilsdruff und der
Stiftung „Leben und Arbeit“ für das entgegengebrachte Vertrau-
en und die Unterstützung. Was wäre ein Beisammensein ohne gu-
te Bewirtung? Dafür möchte ich Ilona Beger danken. Sie sorgte
stets zu unserer Zufriedenheit für das leibliche Wohl. Natürlich war
das nur mit der Gaststätten-Chefin Susi vereinbar. Susi empfing
und bediente uns immer sehr gastfreundlich. Wir fühlten uns an
den Nachmittagen mit den schön eingedeckten Tischen sehr wohl.
Danke Susi für die gute Zeit der Zusammenarbeit.

Für 2020 alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Zufriedenheit
wünscht Ihnen mit freundlichen Grüßen

Renate Gäbisch

Der MCV wünscht 
ein gesundes neues Jahr 2020

Die 52. Saison hat begonnen und der MCV nimmt Fahrt
auf unter dem Motto: „In Atlantis regiert der MCV über
Neptun und Meerjungfrau!“

Mit unserem Prinz Ralf dem I. und seiner bezaubernden Prinzessin Steffi
der I. wollen wir euch in die Tiefsee entführen, nachdem wir zum Lum-
penball mit unserem Kreuzfahrtschiff am letzten Eisberg dieser Welt kra-
chend untergingen. Freut euch auf eine ökologisch unbedenkliche Reise
zum wahren Herrscher der Meere, mit Musik, Tanz und einer spannenden
Geschichte.

Die Welt der bunten Fische, Muscheln, Quallen und Meeresungeheuer
wartet auf euch in unserem Atlantis-Lokschuppen Mohorn:
- zur 1. Veranstaltung am 8. Februar 2020
- zum Seniorenfasching am 9. Februar 2020
- zur 2. Veranstaltung am 15. Februar 2020
- zum Umzug in Freital am 16. Februar 2020
- zur 3. Veranstaltung am 22. Februar 2020
- am Rosenmontag, 24. Februar 2020.

Karten gibt es wie gewohnt bei Martina Träger unter Telefon 035209
20408.

Wir freuen uns auf euch!

Morei Olei

Anzeigentelefon 
für gewerbliche und private Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200
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09.01.   Erich Fischer                    aus Wilsdruff             zum  90.

09.01.   Sonja Kuznick                 aus Kleinopitz           zum  83.

09.01.   Helga Lindner                 aus Braunsdorf          zum  72.

09.01.   Ingrid Naumann             aus Oberhermsdorf   zum  76.

10.01.   Edith Hermann               aus Wilsdruff             zum  71.

10.01.   Margot Hoffmann          aus Kesselsdorf          zum  80.

10.01.   Gerhard John                  aus Mohorn               zum  81.

10.01.   Dietmar Meyer               aus Grund                  zum  79.

10.01.   Elfriede Müller                aus Herzogswalde     zum  77.

11.01.   Christa Leuteritz             aus Kesselsdorf          zum  84.

11.01.   Ingrid Müller                   aus Kesselsdorf          zum  83.

11.01.   Annette Richter              aus Kesselsdorf          zum  70.

11.01.   Bernd Ruthsatz               aus Kesselsdorf          zum  73.

11.01.   Rita Schwenke                aus Herzogswalde     zum  80.

11.01.   Erna Wiedemann           aus Grumbach           zum  98.

11.01.   Ulrike Wothe                  aus Kesselsdorf          zum  81.

12.01.   Hermann Clausnitzer     aus Kleinopitz           zum  81.

12.01.   Christine Pfützner          aus Grumbach           zum  83.

12.01.   Wolfgang Reischl           aus Wilsdruff             zum  83.

12.01.   Helga Walther                aus Wilsdruff             zum  89.

13.01.   Ruth Jurowiec                 aus Kesselsdorf          zum  91.

13.01.   Johanna Lehmann          aus Wilsdruff             zum  77.

13.01.   Erika Mitte                      aus Kesselsdorf          zum  75.

13.01.   Monika Rarisch               aus Wilsdruff             zum  79.

13.01.   Ernst-Erwin Schäfer        aus Wilsdruff             zum  72.

14.01.   Gabriele Hecht               aus Kesselsdorf          zum  72.

14.01.   Irmgard Lorenz               aus Kesselsdorf          zum  81.

14.01.   Astrid-Christiane            

            Pflugbeil                         aus Wilsdruff             zum  76.

14.01.   Karin Rückert                  aus Helbigsdorf         zum  76.

15.01.   Elisabeth Grellmann       aus Wilsdruff             zum  83.

15.01.   Jürgen Oertelt                aus Kesselsdorf          zum  74.

15.01.   Siegfried Siegemund      aus Wilsdruff             zum  85.

16.01.   Hans-Joachim Jasica       aus Braunsdorf          zum  70.

16.01.   Eberhard Meyer             aus Helbigsdorf         zum  83.

16.01.   Christa Pollmer               aus Herzogswalde     zum  85.

16.01.   Ingrid Ulke                      aus Wilsdruff             zum  80.

16.01.   Hans Wabst                     aus Mohorn               zum  72.

17.01.   Ruth Brier                        aus Wilsdruff             zum  85.

17.01.   Erhardt Freund               aus Wilsdruff             zum  84.

17.01.   Peter-Jürgen 

            Mierzowsky                    aus Kesselsdorf          zum  78.

17.01.   Heinz Schubert               aus Braunsdorf          zum  95.

17.01.   Ingrid Seifert                   aus Herzogswalde     zum  76.

18.01.   Wilfried Böhm                aus Wilsdruff             zum  78.

18.01.   Constanze Büttner         aus Kesselsdorf          zum  72.

18.01.   Gottfried Dittrich           aus Grumbach           zum  82.

18.01.   Horst Fleischer                aus Oberhermsdorf   zum  83.

18.01.   Helene Kalke                  aus Wilsdruff             zum  90.

18.01.   Heinz Slowiok                 aus Oberhermsdorf   zum  79.

19.01.   Heide-Rosel Dietrich      aus Wilsdruff             zum  79.

19.01.   Hans-Albrecht Höfer      aus Wilsdruff             zum  73.

19.01.   Peter Morlack                 aus Braunsdorf          zum  74.

19.01.   Anke Rattei                     aus Kesselsdorf          zum  73.

19.01.   Ruth Wilka                      aus Wilsdruff             zum  79.

19.01.   Charlotte Wurche           aus Herzogswalde     zum  77.

20.01.   Christine Eckardt            aus Wilsdruff             zum  80.

20.01.   Gerda Roßberg               aus Wilsdruff             zum  93.

21.01.   Monika Böhm                 aus Wilsdruff             zum  72.

21.01.   Bernd Fischer                  aus Wilsdruff             zum  70.

21.01.   Rainer Gärtner                aus Kesselsdorf          zum  70.

21.01.   Horst Plettig                   aus Wilsdruff             zum  83.

22.01.   Gottfried Böhm              aus Herzogswalde     zum  73.

22.01.   Rudolf Eggeling             aus Wilsdruff             zum  80.

22.01.   Erika Hähnel                   aus Wilsdruff             zum  81.

22.01.   Rainer Leonhardt           aus Blankenstein       zum  71.

22.01.   Elli Meichsner                 aus Herzogswalde     zum  94.

22.01.   Ulrike Rademacher         aus Kesselsdorf          zum  75.

22.01.   Lothar Schmidtgen         aus Kesselsdorf          zum  83.

Unsere Jubilare des Monats

Irma Müller aus Wilsdruff
zum 96. Geburtstag am
14.12.

Hildegard Hanschmann
aus Wilsdruff zum 93. Ge-
burtstag am 30.12.

Gotthard Röthig aus Kes-
selsdorf zum 92. Geburts-
tag am 26.12.

Johannes Dürsel aus
Grund zum 91. Geburts-
tag am 26.12.

Siegfried Helmert aus
Wilsdruff zum 92. Ge-
burtstag am 27.12.

Bürgermeister Ralf Rother gratulierte unseren ältesten Bürgern zum Geburtstag
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Arztbereitschaft - 
Nur noch über diese Nummer!

Ab sofort gilt eine neue kostenlose Hotline des ärztlichen Bereit-

schaftsdienstes. Der Anrufer wird automatisch mit dem nächstliegen-

den Bereitschaftsdienst verbunden.

116117
Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter

die Notrufnummer 112.

Apothekenbereitschaft                              Alle Angaben ohne Gewähr

09.01. Glückauf-Apotheke 16.01. Raben-Apotheke

10.01. Stern-Apotheke 17.01. Apotheke Mohorn

11.01. Stadt-Apotheke 18.01. Grund Apotheke

12.01. Apotheke Kesselsdorf 19.01. Bären-Apotheke

13.01. Sidonien-Apotheke 20.01. Stadt-Apotheke

14.01. Löwen-Apotheke 21.01. Windberg-Apotheke

15.01. Löwen-Apotheke 22.01. Apotheke im Gutshof

Anschriften: Bären-Apotheke Freital, Dresdner Str. 287, 0351 6494753 • Stadt-

Apotheke Freital, Dresdner Str. 229, 0351 6491335 • Windberg-Apotheke Freital,

Dresdner Str. 209, 0351 6493261 • Central-Apotheke Freital, Dresdner Str. 111, 0351

6491508 • Stern-Apotheke Freital, Glück-Auf-Str. 3, 0351 6502906 • Sidonien-Apo-

theke Tharandt, Roßmäßlerstr. 32, 035203 37436 • Raben-Apotheke Rabenau,

Nordstr. 1, 0351 6495105 • Löwen-Apotheke Wilsdruff, Markt 15, 035204 48049 •

Wilandes-Apotheke Wilsdruff, Nossener Str. 18, 035204 274990 • Grund-Apotheke

Freital, An der Spinnerei 8, 0351 6441490 • Glückauf-Apotheke Freital, Dresdner Str.

58, 0351 6491229 • Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 035204 394222 •

Apotheke im Gutshof Pesterwitz, Gutshof 2, 0351 6585899 • St. Michaelis-Apotheke

Mohorn, Freiberger Str. 79, 035209 29265

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110

•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . .0351 64660

•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260

•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . .03731 22561

   Frauenschutzhaus Freiberg

•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880

•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881

•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730

•  Wasser (außer Mohorn, Grund, Herzogswalde) 

   ETBH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 779469

•  Wasser (nur für Mohorn, Grund, Herzogswalde) 

   TWZ Weißeritzgruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035202 510421

•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . .0351 205853540

•  Abwasser, Störungen Abwasserkanalnetz  . . . . .0351 8222222

Termine

Impressum: Herausgeber: Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bür-

germeister Ralf Rother. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:

Bürgermeis ter Ralf Rother bzw. die Leiter der zeichnenden Einrichtun-

gen bzw. Verbände. Lokales, Vereine, Veranstaltungen: Verlag. Ver-

antwortlich im Sinne des Presserechts sind die Text- bzw. Bildautoren.

Verantwortlich für Redaktion, Satz, Druck, Anzeigen, Vertrieb:

Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen

Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau /

OT Ottendorf, Telefon: 037208 876-0 • Fax: 037208 876299 • E-Mail:

info@ riedel-verlag.de, Verlagsleitung: Hannes Riedel. Verantwortlich

für den Anzeigenteil: Herr Reinhard Riedel. Es gelten die AGB der Rie-

del-Verlag & Druck KG. | Ansprechpartner für das Amtsblatt in

der Stadtverwaltung sind Kerstin Röthig, Telefon 035204 463-102

und Anja Richter, Telefon: 035204 463-101 • E-Mail: amtsblatt@

svwilsdruff.de. • Fotos: Jugendring SOE e. V., D. Roy, A. Marienfeldt,

FFW, Stadtverwaltung Wilsdruff | Auflage: Das Amtsblatt wird mit ei-

ner Auflage von 7.000 Stück an den Auslagestellen kostenfrei bereit-

gestellt. | Nächster Termin Amtsblatt: Das Amtsblatt erscheint am

23.01. und Redaktionsschluss ist am 13.01. (bis 12:00 Uhr). Wir bit-

ten zu beachten, dass alle Artikel, die später in der Stadtverwaltung

Wils  druff eingehen, nicht mehr für dieses Amtsblatt berück sichtigt

werden können.

Anlässlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich bei meiner Großfamilie,

 Verwandten, Freunden und unserem Bürgermeister
Herrn Rother für die vielen Glückwünsche,

Blumen und Geschenke recht herzlich bedanken.
Ein herzliches Dankeschön an das Team des

Jagdschlosses Herzogswalde für die 
sehr gute und nette Bewirtung.

Ingeburg Friebel
Blankenstein, Dezember 2019

Anzeige(n)

Größenbeispiele:
• 1-spaltig (45 mm breit) x 64 mm hoch
• 2-spaltig (95 mm breit) x 32 mm hoch
• andere Größen möglich

RIEDEL GmbH & Co. KG

Telefon:  (037208) 876-100

Fax:       (037208) 876-299

E-Mail:   anzeigen@riedel-verlag.de

Unsere Leser sind Ihre Kunden.

Ihre Gewerbeanzeige im Amtsblatt.

Gottfried-Schenker-Straße 1

09244 Lichtenau

ab

25 €
netto

einfarbig
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GENAU DAS BAD, 
WIE ICH ES MAG.

Seifert Bad & Heizung 

GmbH & Co. KG

Pegenauer Straße 8
01665 Klipphausen
Fon: 03521 45 49 12 
www.bad-heizung-seifert.de

UND WAS MÖGEN SIE? 

Wir beraten Sie gerne.

Besuchen Sie uns in unserem Bäderstudio:
Mo-Do  10-18 Uhr & Fr  10-14 Uhr

Anzeige(n)

Wir wünschen unseren 

Leserinnen und Lesern

des Amtsblattes 

der Stadt Wilsdruff ein 

friedliches neues Jahr 2020!
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Meißen             Nossener Straße 38             03521/452077Krematorium Durchwahl                                     453139
Nossen              Bahnhofstraße 15                035242/71006
Weinböhla       Hauptstraße 15                    035243/32963
Großenhain     Neumarkt 15                       03522/509101
Riesa                Stendaler Straße 20             03525/737330
Radebeul         Meißner Straße 134            0351/8951917

Anzeige(n)

Abschied
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Hausrundgänge  |  kleine Vorträge zum Thema  
Gesundheit  |  Vorstellung K&S als Arbeitgeber  |  

Popcorn und kleine gesunde Snacks

K&S Seniorenresidenz Wilsdruff  |  An der Schule 4  |  01723 Wilsdruff
Telefon 03 52 04 / 39 29 0  |  wilsdruff.ks-gruppe.de

Sonntag, 26.01.2020 von 9 -13 Uhr

Einladung zum 
FAMILIENTREFFEN

am Tag der offenen Tür

A
nz

ei
ge

(n
)
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� Bauleiter/in (Holzbau) 
mit Hochschulabschluss

� Zimmermeister/in / Bautechniker/in 
für AV mit SEMA-Kenntnissen

� Zimmerervorarbeiter/in
� Zimmererfacharbeiter/in
� Technischer Zeichner/in 

für Hochbau/Holzbau
Zimmerer/-in

Zum Kalkwerk 3 | OT Groitzsch | 01665 Klipphausen
Telefon: 03 52 45 · 7 02 26 | Fax: 03 52 45 · 72 90 22 | www.groitzscher-hof.de

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Gästen, Partnern, Kollegen und Lieferanten
für das vergangene Jahr. Der Groitzscher Hof wünscht allen einen gesunden 

und guten Start in das Jahr 2020.

Veranstaltungen Februar 2020:
• So, 09.02. Kinderfasching 14:30 - 17:30 Uhr

• Sa, 15.02. Fasching GEBAU Dresden � Einlass 19:00 Uhr �
Beginn 20:00 Uhr, Motto „So ein Zirkus“. 

Wir bitten um Reservierung.

Wir liefern werktäglich unser frisch gekochtes Kantinenangebot zu Ihnen, ob Firma
oder  Privathaushalt. Sprechen Sie uns an!

Anzeige(n)

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe des Amtsblattes 

der Stadt Wilsdruff liegen 

keine Beilagen bei.
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Dach + 
Fassade GmbH

Dachtechnik

Geschäftsführer: Tino Grötz
Hauptstr. 1 · 01737 Oberhermsdorf

Tel.: (03 51)  6 50 51 00 · Fax: (03 51)  6 50 51 01
www.GZE-Dach-Fassade.de · E-mail: GZE-Dresden@t-online.de

Fachbetrieb für Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik sowie Blitzschutz

Die clevere Renovierungslösung

vorher

Türen und Küchen wieder neu!

✓ Neue, moderne Fronten nach Maß 

vorher

✓ Ohne Baustelle in nur einem Tag

Silvio Hofmann
Hauptstraße 60 A • 01734 Rabenau
Telefon: 0351 6470125 • www.hofmann.portas.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung nach vorheriger tel. Vereinbarung unter 0351 6470125.

…wir machen alles mit Liebe!

Liebe Heizung und Bad GmbH
Fabrikstraße 4a | 01683 Nossen

Telefon: 035242 68684 | Fax: 035242 67277

Probleme mit der Heizung oder
 tropfender Hahn? 

Unser Kundendienst-Team steht kurzfristig bereit!

Für mehr Sicherheit auf dem Spielplatz

www.spielplatz-kühnert.de

PRÜFUNG

ERNEUERUNG

REPARATUR

Anzeige(n)

So kommt das Atmsblatt der Stadt Wilsdruff
zusätzlich in Ihren elektronischen Briefkasten …

Bestellen Sie Ihre elektronische Ausgabe kostenfrei
per e-Mail unter newsletter@riedel-verlag.de



31
Ausgabe 01/2020 | 9. Januar 2020

C
M
Y
K

Elektrischer Allesschneider
Edelstahl-Spezialmesser, rostfrei, 
3 Stufenschaltung, klappbares Gehäuse, 
230 Volt/ 150 Watt

Ein-Tassen-

für Filterkaffee, 
Permanent-Nylon-Filter 
(herausnehmbar), inkl. einer 
Keramik-Tasse, 220 – 240 V, 
50 Hz, 270 – 330 Watt

27 Töpfchen, 
ca. 49 × 15 × 5,5 cm,
inkl. Deckel ca. H 10 cm

rund ø 6 cm, 24 Stück aus 
biologisch abbaubaren Holzfasern

rund ø 8 cm, 16 Stück aus 
biologisch abbaubaren 
Holzfasern

34,5 × 23 × 10,5 cm, 
inkl. 24 Kokosquelltabs, 
es wird keine weitere 
Anzuchterde benötigt

inkl. 8 Kokosquelltabs, 
ca. 19 × 11 × 6,5 cm

AKTIONAKTION

nur

€30,-
Stk.

nur

€14,-
Stk.

statt 5,99

€5,-
Stk.

statt 5,99

€5,-
Stk.

statt 2,49

€2,-
Stk.

statt 2,49

€2,-
Pck.

statt 2,49

€2,-
Pck.

AKTIONAKTION

Farbe: anthrazit-flieder oder anthrazit-kupfer, 
kabellos, beutellos, inkl. rotierender Turbo-
Bodenbürste mit LED-Frontlicht, Laufzeit ca. 30 min

nur

€ 59,-
/Stk.

Mega 
Preis!

AKTIONAKTION

MPH-A20-01-09 | aricus.de | Diese Werbung wurde mit äußerster Sorgfalt erstellt. Irrtümer oder Änderungen bleiben dennoch vorbehalten. Artikel ohne Deko. Abbildungen können beispielhaft sein.  Alle Angebote nur, solange der Vorrat reicht. 
Bilder: © shutterstock.com | Herausgeber: Pabst Haushalt Markt UG (haftungsbeschränkt), Grumbacher Str. 18, D-01723 Kesselsdorf (HRB Nr. 36960)

Grumbacher Str. 18
01723 Kesselsdorf

ehem. Groschen-Markt
neben DISKA und Bilgro

Mega Power    Mini Preise

Anzeige(n)
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„Beim Überwinden der Grenzen spürt man, 
dass sie in Wahrheit nicht existieren.“

Jörg Kuntzsch

BOREAS bedankt sich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und wünscht Ihnen 
einen guten Start und alles Gute für das Jahr 2020 sowie ENERGIE OHNE ENDE.

WWW.BOREAS .DE

��� ERBRECHT: Wie lässt sich ein Testament ändern?
Das einmal errichtete Testament kann bis ans Lebensende geändert werden. Eine
Verpflichtung, dies zu tun oder zu unterlassen, wäre unwirksam (§ 2302 BGB). Einzige
Voraussetzung ist, dass der Erblasser testierfähig ist – hier genügt selbst bei geis-
tigen Beeinträchtigungen ein „lichter Augenblick“.  Die Abänderung kann insbeson-
dere durch Veränderung der Testamentsurkunde oder Vernichtung des Testaments
(§ 2255 BGB) oder ein späteres Testament (sog. Widerrufstestament) erfolgen; bei
einem hinterlegten Testament genügt die Rücknahme aus der Verwahrung. Vorsicht
ist beim gemeinschaftlichen Testament (insbes. „Berliner Testament“) geboten:
wenn es ein Ehegatte allein ändern will, wird notarielle Beurkundung und Zugang
der Änderung gefordert, soweit wechselbezügliche Verfügungen betroffen sind. Nach
dem Tod des Erstversterbenden können wechselbezügliche Verfügungen (z. B.
Schlusserbeneinsetzung) nicht mehr einseitig geändert werden. 
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Fon 035204/7979-30
Fax 035204/7979-32

info@rechtsanwalt-zimmermann.de
www.rechtsanwalt-zimmermann.de

Alles
Gute im

neuen
Jahr!

01.02.2020:          Tag der offenen Tür alle Schulen/10.00-14.00 Uhr
10.-12.02.2020:   Künstlerische Projekttage für alle Interessenten      
                               9.00-14.00 Uhr
12.02.2020:          Tag der offenen Tür an der Fachoberschule 
                               10.00-14.00 Uhr

Oberschule
· mit individueller Förderung
· mit Ganztagsangeboten
· mit Schülernachhilfe

Fachoberschule
· Gestaltung
· Gesundheit und Soziales
· Wirtschaft und Verwaltung

Rabenauer Straße 19 und Kirchstraße 1 · 01705 Freital
Kontakt: Tel. (0351) 640180-20/64120-52 · www.sabel-freital.de

Schulen Freital
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